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Rechtsg rundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die r,uftfahrtstatistik'r vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBl. I S. 1056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGBl.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. I S. 462, 565). Nach diesem Gesetz ist
die gesamte zivile Luftfahrt, die mit FIug-
zeugen, Drehflüglern, Luftschiffen, Motorseg-
lern, Segelflugzeugen und bemannten Ballonen
betrieben wird, in die Erhebung einzubeziehen,
soweit davon die F1ugp1ätze in der Bundesre-
publik Deutschland berührt werden.

Er hebungspaPie re

Die Angaben für clie Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
FlugpIätzen
Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wäh1ten FIugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen FIugplätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flug-
plätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfang

Pe r sonenverkehr

Auf den ausgewählten FIugpIätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach @lElugIeisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in voIlem Umfang mö91ich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ankommen und in ein FIug-

zeug nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebie-
ten außerhatb des Bundesgebietes umsteigen,
nicht festgestellt werden. Sie werden daher
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar wer-
den sie bei der Ankunft aus Gebieten außer-
halb des Bundesgebietes aIs Aussteiger und

beim Abgang (Umsteigen) aIs Zusteiger nach
dem Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes gezählt.
Auf sonstigen F1ugplätzen werden nur die zu-
steigenden F1uggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Fr achtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Lufthtege begann bzw. ende-
te. Diese er!üeiterte Erfassung ermöglicht die
Ausschaltung von Doppelzählungen, die sich
durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen im
Bundesgebiet ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewählten FIugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
Iungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepubtik Deutschland entstehen.

Ve rkehrslei stungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkm, tkm) werden alle FIüge einbezogen, die
einen ausgewählten F1ugplatz berühren. AIs
Ftugkilometer werden aIle über dem Bundesge-
biet geflogenen Kilometer gezähIt, die auf-
grund der Großkreisentfernung ermittelt wer-
den.

Tabel lente il

Monatlich und jährlich wird der gewerbliciie
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Fluqplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie der Segelflug ver-
öffentl icht.

Erläuterungen
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Tabelle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (Flüge, Beförderung
von Personen, Fracht und post) einschl. ge-
werbliche Schulflüge. Unter Flügen sind Flug-
bewegungen auf Ftugteilstrecken zu verstehen;
es werden a1le Starts und bei F1ügen aus Ge-
bieten außerhalb des Bundesgebietes die ersten
Landungen im Erhebungsgebiet aIs F1üge ge-
zähl t .

Diese raberr. ...n1;:'::: ;.-...rrichen Lurt-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflü9e) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel_
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-
steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel_
zählungen nicht in vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun_
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezähIt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabe1Ie 3

Abschnitt 3.1 dieses TabeIIenteiIs enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb_
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, per_
sonen-, Fracht-, post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten FIugplätze (einschl. gewerb_
liche Schulflüge).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb_
lichen FIü9e (passagier- und sonstige gewerb_
liche FIüge, einschl. gewerbliche SchuIfIü9e).
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mö91ich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen überblick über dieeffektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb_
liche Schulflüge), die sich aus dem produkt
von Personen-, Fracht- und postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

crenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
F1ugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschließ1ich des pauschalflug_
reiseverkehrs ) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der pauschalflug_
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits_
verkehrs von einheimischen und fremden Luft_
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen ZahIen sind die fnclusive-Tours-
Reisenden, die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser Tabetlenteil enthält den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun_
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver_
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit cebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen, Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken_
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der strukturellen Darstellung des Güterver_
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver_
kehrsstatistik (Ausgabe l9G9) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter_
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich _
speziell für den Luftgütertransport _ geschaf_
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich ZahIen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs_
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom
Bundesministerium für das post_ und Fernmel_
dewesen aus den internationalen Abrechnungs_
und Versandpapier (Av 7) ermittelt i{erden.
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Luftverkehr im März 1 988

Auf den Elugplätzen des Bundesgebietes wurde
im März 1 988 insgesamt eine Betriebsleistung
von 91 300 gewerblichen Flügen erfaßt. Die
Anzahl der Flüge im Linienverkehr nahm im
Verhältnis zum März 1987 um 16 t auf 52 300
zu, die Flugtätigkeit im Gelegenheitsverkehr
stieg um 12 t auf 38 216 Flüge.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 4r0 lt{i1I.
Fluggäste, 80 700 t Fracht und 14 700 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat elner Verkehrszunahme von 16 *
bei den Passagieren und von 5r2 t beim Fracht-
aufkommen. Die Postbeförderung stieg gleich-
zeitig um 16 E.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagieraufkommen
77 t betrug, Iag mit 3,1 lilill. Passagieren
um 14 t über dem Ergebnis des März 1987. Das
Aufkommen im Gelegenheltsverkehr nahm gleich-
zeitig um 23 I auf rd. 0,9 MiIl. Fluggäste
zui darunter wurden 0rB MilI. im Pauschal-
flugreiseverkehr (+ 24 t) und 0,1 MiII. im
Tramp- und Anforderungsverkehr (+ 18 t) be-
fördert.

Bei der Frachtbeförderung lagen die TransPort-
mengen im Linienverkehr mit 67 7O0 t um 4,6 t
über dem Aufkommen des März 1987; im Gelegen-
heitsverkehr stieg die Transportmenge um 1 6 t
auf 13 000 t.

Die Transportleistungen des gewerblichen Luft-
verkehrs über dem Bundesgebiet (Personen,
Fracht und Post) beliefen sich im März 1988
auf 157 Mill. tkm, das sind 12 t mehr als im
Vorjahresmonat.

Im ersten ouartal 1 988 wurden insgesamt
242 20o gewerbliche F1üge gezählt (+ 22 t).
Dabei lag das Aufkommen an Passagieren im
Vergleich zum entsprechenden Vorjahresab-
schnitt mit 1017 MilI. Personen um 15 t
höher. Die beförderte Frachtmenge stieg um

9,0 * auf 221 300 t und die der Post um 12 t
auf 40 200 t.
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Tabellenteil
I ces übersrcht über den geserblichen Lu ftverkehr

Gewerblrcher Verkehr
Der ausgewählteh FIugplätze
Der sonstrgen FLugplätze . ..

Insgeset

ve rkehr sart

gewerbliche Schul

Ve rkeh r sa rt

L1nrenverkehr.....
Ge 1 egenhe i tsve rkeh rUberführung ...,...

dagegen März 1987 ..Januar bis März 1998

Ltnrenverkehr . ....
Ge.l-e9e nhe r tsve rkeh r

dagegen üärz 19Bj ...ranuar brs Uärz 1989

56 006
25 339

9t 3{5

l.tärz I 988

4 0r7 505
18 928

4 036 434

80 73t,8

80 734,8

14 716,2

14 716,2

3 859,8
3 382,9

l0 ,107,3

I ) Passagrer- und Nr il§!3;'"n""tüse ( z'B' Arbertsrrüee 2) Siehe Er1äuterungen

2 über rck über den ewerblrchen Luf tverkehr nach arten

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes

1 1C9 916
42 714

21 049
29 842

357
51 248
45 745

131 542

921 517
42'174

910 291
905 6652 612 051

1 039,3
334, 5

7 373,8
7 074,7l9 501,3

I 't 40,3
334,5

| 4',14 ,8
1 414,9
3 900t2

1 104,2
s 909, 3

19 509,1

,_1

dagegen tiärz 't987 ..Januar bts März 't998

Zu samme n

Zusmmen

Zusammen.

Zu sammen

Zusmmen

Zu samme n

Insgesamt

Verkehr mit Gebieten außerhal.b des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

1 152 750
1 059 508
3 067 837

47
12

5?

3 322
55

3 317
3 395
3 3',17

3 322
55

3 37't
3 3963 377

1,3

Nach dem Aus.Land

Aus dem Ausland

44 080, 7

14 864,9
115 749,6

0,2

22 597,0
5 500,2

2A 197,2
28 268,7
74 132,0

0,0

24 328,6
6 801,8

31 130,4
27 905,3
89 4r3,1

1.
2.
1,

480.
600,

0,2
0,3
0,2

Ltnrenverkehr.......
Gelegenhertsverkehr.
Uberführung

dagegen ttärz 1987 ..Januar brs März 19eg

097
494

591
266
967

491
,t2

78',1

785
909

1 097 491
494 296

1 591 787
1 266 785
3 961 909

4'l
l0
57

58
51

3 537
21

3 558
3 393
3 558

3 537
21

3 558
3 393
3 558

Lrnienverkehr .....
Ge lege nhe r t sve rkeh r

Llnrenverkehr . ....
Ge legenhe itsv e rkeh rUberführung . . .. .. .

Lrnrenverkehr .. ...
Ge I ege nhe rtsve rkehr

Lrnrenverkehr.....
Gelegenhertsverkehr
Uberführung.......

l5 50r
4 219

.17 I
l9 998
16 156
s5 309

38
5

5 864,8
5,0

Aus der DDR und Berlin (Ost)

0

0
0

0,
0,
0,

0

0
0

0

0
0

r5 595
4 133

254
l9 983
l6 701
55 302

1 009 274
401 774

't 4',tl 048
r 258 8503 906 078

1-t6,8
80r,8

97A,6
981,0
351,2

1 009 2't 4
401 774

40
5

46

4l
132

89 735,5
r3 015,5

3 622,7
0,0

dagegen März 1987 ..Januar brs t4ärz lgg8

zusmm"n3 )

dagegen Aärz tgl:-Januar brs März .l 988 . . - -

r 4l't 048
't 25 8 8503 906 078

Du rchgangsv e rkeh r
Mrt Unsteigen und Umladen

x.
x.
x-

ohne Umsteigen und Umladen

51 895
4 478

55 373
5l 090

r55 320

Gesiltverkehr
3 215 195

943 398

4 218 893
3 6s3 032l1 115 079

3 622,7
3 303,7
9 909,8

15 6?5,6
l3 965/3
42 20'1 ,O

x
x
x

dagegen Äärz ,tg}]. ..,Januar brs itärz l9g8 x
x

5',t 895
I t'l8

s6 373
51 090

r65 320

4 031,6
219 ,0

I 316,6
I 465, 5't't 614,5

4 037,6
219 ,0

I 316,5
1 165,5

1 1 6',t 4,5

119.4
0, r

119,5
140, 5
392 ,8

52
38

80
242

036,,:
l3l
189
293

3{0
215
789
3{5
3r7
269

3 093
943

il 036
3 490r0 659

102 751,0
98 388,2

219 217,9

719 ,3
01s,5

731,8
020,0
267.O

711, I

l
dagegen t(ärz l9B7 ...-Januar brs üärz l9g8

-8-

e
Umsteigeverlehre Un

ntü9e I )

lI T

Prlü9e 1 )

l) Passagrer- und NichtDa!e.*..6r."i,.-öIh;i;ii;:i:tet"rrlüse (z'B' Arbertsrlüee 2) Siehe Erläuterunoen
3) Nur Linienverkehi.

51
l3

80
16

221

1a 116,2
t2 736,4
10 219,0

0,0

x

x
x

x
x

Pe rsonen --
ohne 2T-elnschl I

Umste iqeverkehrc



3 FLUGPLATZVERKEHR MAERZ 1988

3.I VERKEHR AUF AUSGEWAEIILTEN FLUGPLAETZEN

3. I. ] LU!'TFATIRZEUGBEWEGUNGEN NACH F'LUGARTEN T )

GESTAATETE UND GELAND!:TE LUF'TFAHRZEUGE
GELEGENHEITSVERKEHR

TRAMP-U. BED.PLAN-I ) UEBER-
ANFORD. UND TAXI- SONST. ZUS. FUEIIR.-

VERKEHR FLUEGE

f.LUGPLATZ

HAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCTIEN
BERLIN ( WEST )
SAARBIIUECKEN

ZUSAITIMEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

FLUGPLATZ

HAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

LINIEN- PAUSCH
REISE-

r35
293
826
414
275
89rr9l
317

6
3I
7
3

20
4
2
9
5I

455
847
r20

549
33r
5l

498
297
790
390

r3r
4II

36
40r
42?
452
326
370
232

85
I9

208
604
tlB

64
79L
672
47 1
325
264

2
25

r83r 553
2 60r

I5I 539
t2

632
83

328

IOI
IOI

26
r50

?0
30r
r05

75
r45

26
I4

20 43rr5 49rr0 337
26 521
17 r59
65 494

593
766
493
89s
882

I
15I
33
L7

3

93
s33
373

47

7 3075 393
4 558
9 543
6 399

23 II8
6 II5
3 263II 9586 3331 505

I 07I
2 9992 8r5| 979
3 054
L 926I 8I9

87r
2 35?

450
4?2

INSGESA}/IT

85 7r3

5 202

9I 9I5

JAN.
BIS

MAERZ

65 714

2 969

68 7,13

3 514

582

4 t26

I rt5
3I

r 146

5 962

6

5 968

2 890

54

2 944

38r

7 r28

r 550

I 988

r9 824

2 202

22 026

236 L75

12 904

249 079

JAN. BrS MAERZ Lgz g'le 14 7oI 7 785 r0 896 19 553 52 935 3 165 249 079

r) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERELUEGE (Z.B
I ) BEDARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN

ARBEI'TSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE) .

3.I.2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN *)

GESTARTETE UND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ... BIS EINSCHL. ... T

UEBER 20 T
BIS2T 2-5,7T 5,7-I{T I4-2OT DAR.MIT

ZUSA.!4MEN STRA}ILTURB.

DREHFL.
U. SONST. INSGESAMT
LUFTFAHR-

ZEUGE I )

L24
2L

L 542
't

4
3

75
157

355
I 844
L 222

9I
88rr 0r3t 309
430
431
I8

r08

384I 058
575r I92
7r8I 26I
89r
8s8I 044
398I 004

st9
35r
230
332
t?9
276
251
438
7r3
305
I3

5 8-I 42 657r 057
7 920
3 r0l
0 564
3 644| 462
9 403
5 61r

t 7I

50
82
29
1I
85
09
47
83
04
49

5 5l
241

8:
7526

200
34I3
9249

5I
r32

32 568
543
399II8
115
263
968
333
505

7
6
4
9
6

23
6
3II
5I

307
393

5r9I
I
I
4

,:
2

3r0

3 962

I r70

5 132

7 702

r 340

9 042

9 393

1 339

10 732

3 63r
455

4 096

4't

6r 48{

402

6r 886

54r

485

L O27

58 r96

I0
s8 205

85 7r3

5 202

9I 9I5

JAN. BIS MAERZ II 546 23 3'19 28 322 rr 730 r72 8?0 162 848

r) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.B. ARBEITSFLUEGE' GEWERBLICHE SCHULFLUEGE)'
ti soHstrce LUFTEAfiRZEUGE = MoToRSEGLER, LUFTScHTFFE'

L 232 249 019

o-



3.r

MIT STRECKENZIEL
IM BUNDESGEBIET AUSSERH. D

DARUNTER
ZUSAI4MEN (JI4STEIGER ZUSAMMEN

AUS D. BG.

3 FLUGPLATZVERKEHR MAERZ 1988

VERI(EHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. I.3 PERSONENVERKEHR

ZUSTEIGER

FLUGPLATZ

HAI{BURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFTIRT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

r r18 857

14 965

r 133 822

r 594 864

300

I 595 164

L67 278

L67 278

AUSSTEIGER

225
77

9r0
104

39
296
2r4

6

2{3 036rr8 I9{
41 053

39r 672
94 393

989 0srr10 559
45 56'7

40r 4,17
240 3088 431

5 625r 58s
304r0 33rr 509

124 9962 651
599r8 t70
407

r06
57
L2

279
37

728
70
L2

239
48

2

r35
60
28

1r2
55

26L
70
32
62
9I

6

r85
77
34

2I3
75

871
I03

38
287
203

6

II3 9
379

338 I
897

939 0
133 2
43 5

38r 3
224 580

955
021
458
573
I56
595
5s4
002
590
845
809

92
54
10

226
34

658
62
I1

211
40I

r30
59
2?

I11
55

2?0
70
32

r69
r83

6

I7r
2r0
809
325
942
00r
344
874
L52
864
r55

90
r50

34I 520
465

L2 226
209
t73
rt4

86s
984
254
347
451
050
2I5
593
295
444
266

II2
704
250
48r
103
927
r32
I49

r54
4I5
3't 5
990
222
143
877
945
8I9
484
798

BUNDESGEB.
DARUNTER

UMSTEIGER
AUS D. BG.

INSGESAMT

2 7r3 72L

Ls 265

2 728 986

DARI,JNTER
IM

LINIEN-
VERKE}IR

JAN.
BIS

MAERZ

6 952 222

42 r90

6 994 4L2

JAN.
BIS

MAERZ

195 684
78 535
36 ss6

621
252
r0s
969
249
582
347
124
068
5r0

t9

2

II
I

L57

r5 r38

43

I5 I8I

2 r84 634

r4 418

2 L99 052

JAN. B]S MAERZ 3 023 L26

FLUGPLATZ

38 877 3 97r 286

167 2?8

416 909 6 994 4r2 5 757 429 6 994 {t2

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAI,IT

I Lr8 9r2

14 9I0
r 133 822

I 4r4 575

31

I 414 506

3 909 535

INSGESAMT

223 889

2 53f 487

I4 94I
2 5t8 428

DARUNTER
IM

L] NI EN-
VERKEI{R

2 096 74r
1.1 309

2 rrL 050

5 892 895

39 857

6 932 762

MIT STRECKENHERKUNFT
IM BUNDESGEBIET

DAR.UMSTEIG. AUSSERHALBZUSAMMEN N. FLUGPL. DES
AUSSERH.D.BG BUNDESGEB.

HAMBURG
IIANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKEURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCIIEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

934
879
499
5r4
60?
429
730
528
725
588
279

6I
10
I

L24
n

18

626
685
304
33r
509
996
551
s99
r70
407

05
57
8?
73
24
84
30
15
34
88

026
533
766
430
0s0
589
647
393
256
?27
224

2 58't
358
L25I O5I
601

19

494
0s7
040
l0r
778
032
382
555
267
934
255

60r.
250
l0r
934
252

L67 278

JAN. BIS MAERZ 3 023 t26 4r6 909

-10-

6 932 762 5 742 000 6 932 762



3 FLUGPLATZVERKEHR MAERZ I988

3.I VERKEHR AUF AUSGE!.JAEHLTEI'I ELUGPLAEI'ZETJ

3. I.4 ERACHTVERKEHR

TONNEN

FLUGPLATZ

HAMBURG
tlANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

JAN. BIS !4AERZ

FLUGPLATZ

HAMBURG
itANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFTJRT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN( WEST )
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONS'f . FLUGPL.

INSGESAMT

7 370,8

3ro

7 373,8

4.1 082,0

44 082,0

MIT STRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH. D

BUNDESGEBIET BUNDESGEB

57 423,9 L35 252,3

JAN.
BIS

MAERZ

DARUNTER
IM LINIEN- BEFOERDERT I)

VERKETIR IN TRACHTERN

695,7
31,5

MIT STRECKENZIEL
IM AUSSERH. D

BUNDESGEBIET BUNDESGEE.

65I,
294,

3

EINLADUNG
DARUNTER

INSGESAI,IT IM LINIEN- BEFOERDERT I)
VERKEHR IN FRACHTERN

I
4
3
9
2
I

508,
85,
22,| 232,

5 598,
34 34'7 ,

17r,

I 259,8
379 ,3
139,3r 696,9

5 958,0
38 330,8

56?,6
737 ,1L 906,'1
377,2

0r8

6
8
6
I
8
7I
6
9

79,9
92,L

'l ,8
93,1

5 605,9r6 2r3,5
43,5

609,7
85 ,9
39,7
0,5

3 r95, 3
I 015,7

415 ,94 489,7
017,5
038,4
?70,8
520,2
809,3
955,I

15,9

8)
9
9
5
5
0
I
6
I
2

I5
64
59
83
96
11

0
I
{
0
5
3
6
3
2
2
5

5L 452,9

3,0

5L ,155,9

JAN.
BIS
!iAERZ

135 24{,9
7,3

L35 252,3

45 5r8,2
2,9

45 52r,r

{7 r88,2
27 ,9

47 2L6,1

22 870,7

O,I
22 8?0,8

24 358,7

0,5

24 359,4

I

I
2

37
I5

r02
1
I
q

r77,
287 ,
t 30,
6'tr,
063,
2r3,
625 |
130 ,
878,

I7
4

I820
365

9
322

722,
310 .

0,
338,7

0,2

555,I I84,
67,
0,

1
5

35

t9 501,3 rr5 750,9 L35 252,3 rr9 820, {

AUSLADUNG

INSGESAMT

r 055,9
490, 4
250, r
62r,6
460,0r 973,8
534,2
387,9
908, s
631,3
3I,5

788,8
83,3
28 ,7

605,4
697,L
329,8
42r,8 956,

892,2 3A3,
716,

31,

78,
27,
57,
03,

02,1
91,?
14,L
04,6
88,5
'16,L
07 ,4
50,7
62,5

II9,5
56,3

4r7
r55,0

5 5r5,9
L7 682,1

43,8
54r,8
84,4
32,7I,5

6
I7

r07
2I
6
1

949,8
469, 3
767,5
6{r,5
888 ,0

I8
5
2

2251
383

5t,'l
63,7

4
I

q

0
2
5
0
3I
t

5

r3r,
698,
999.

0
I
I
I
8
I

504, {r 434,5
84,9

242
950

53

16 978,5 5,1 323,9

28 ,5

51 352,446 978,6

JAN. BIS MAERZ 19 50I,3 I32 351,2 I5I 852,5

I) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN.

r30 03.1 ,3 58 058,9 I5r 852 , 5

7 345,3

28 ,6
7 373,8

r5r 80r,0
5r,6

l5r 852,5

- 11 -



3 FLUGPLATZVERKEHR MAERZ I988

3.I VERKEHR AUF AUSGEI,IAEHLTEN T'LUGPLAETZEN

3. I.5 POSTVERKEHR

TONNEN

ELUGPLATZ

HAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFTIRT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLlN(WEST )
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

JAN. BIS MAERZ

FLUGPLATZ

565, s
40r,5
158,9Il7, 6
550,32 9t9 ,7
5r7, r
448,3
736,6
577,6

MIT STRECKENZIEL
IM AUSSERH. D

BUNDESGEBIET BUNDESGEB.

EINLADUNG
DARUNTER

INSGESAM'T ]M LINIEN- BEFOERDERT ],)
VERKEHR IN POSTFLZGN

JAN.
BIS
!4AERZ

5 934,6 29 9L6,5

5 934,6 29 9r6,5

r6 34s,r 29 9t6,5

597,0
3r't,5
230,9
79,

666,
3 r35,

403,

t52,
23,

39,

2st,

8)
3
6
rl
I
0
9
9
3

J
5
4
0
1
I
9
6
J
6

3

728,
425,
r?9 ,
295,
58r,

6 03r,
596,
464,
949,
62r,

728 ,8
425,L
179,3
295,r
68r, {

6 029,9
596,0
464,9
949,9
6r8,7

534,8
2 883,9

4r3,4
35r,5
588, 3
300,8

408,2
1L3,2
r 38,4

2,L

0I
'7

5
8
6
7I
0
5

I
t

I
16
I
I
2
I

97 1
I57
496
782
895
504
630
223
565
585

710 ,
970,
434,
233,
858,
558,
0s9,

7 L04,2

7 104,2

r9 509,1

MIT STRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH. D

BUNDESGEBIET BUNDESGEB

3 869,8 r0 97{, I l0 969,0

3 869,8 l0 97{, r r0 969,0

I0 407, { 29 9L6,5 29 9rt,2

AUSLADUNG

10
r78

31rl2
'18
I5

2r3
43

t47
44

1
177

382 850

DARIjNTER
IM LINIEN- BEFOERDERT 1 )

VERKEHR IN POSTFLZGN
INSGESAMT

JAN.
BIS

MAERZ

| 987,2
989, s
605,0

HAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN,/BONN
FRANKFTJRT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

I
3
I
I
4
5
5
0

4
9
I
5
3
9
6
0
I

144, >
362 ,4
232 ,0
256 ,6
704,6

5 996,0
443 ,3
32L, 4
922, !
743,6

0,0

71Ä ,5
362 ,7
232 ,0
256 ,6
704,5

5 995,0
443,3
32r,7
922 ,1
713,6

0,0

4r8,5
26t,5
22L,r

L,7
615,8

2 834,7
3s8, 3
297,9
558 ,5
370, {

q

I
5
8
9
0
9

I
16I

2
2

3r5
670
587

0

3 622,7

JAN. BrS MAERZ 19 509,1 9 909,8 29 418,9
I) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN.

0,0

t0 726,9

0r0

r0 '127 ,0

5 938,6

s 938,5

29 418,9 L6 q20,? 29 418,9

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

56, L

3 622,77 t04,2
0,0

? L04,2

L0 '127,0

0,0
r0 727,0

29 4r8,8
0,2

29 4I8,9

-12_



3 FLUGPLA'TZVERKEHR MAERZ t988

3.I VERKEHR AUF AUSGEI{AEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. I.5 DURCHGANC

ERACHI' POST
BERICHTSMONAT JAN.BIS MAERZ BERICHTSMONAT JAN.BlS MAERZ

TONNEN
ELUGPLATZ

HAMBTJRG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORE
KOELN/BONN
FRANKET'RT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

zUSAtIMEN

SONST, FLUGPL.

INSGESAMT

JAN. BIS MAERZ

PERSONEN
BERICHTSMONAT JAN.BIS MAERZ

ANZAHL

298

L8 2?9
3 018

39't
28 8264 450
60 9887 9'732 623
37 394

8r8,1
88s,2

3 726,L
55, 3
5t ,7

94s,8

470,7
938,8
1L2,2
162,9
422 ,0

225,7
23 ,3
O,I

246,2
0,s

2 054,0
30,9
I,4

253 ,8_

724
3r5
282
415
879
882
25L
824
957

48
IO
I

79
T2

t75
I8

8
r08

54t,1
225 ,3

't 2t8,9
O,I

1 2t9,0

l9 993,7

r 537,8
483,6

O,I
78I ,I

,2_

,6
.3
,5
,4,I
,r_

1

I
l0

86
0

732
I4

0
87

r54 255

985

165 2{r

468 594

456 0r9

2 575

468 594

2 865,3

r9 993,6

O,I
L9 993,7

r 008, r

r 008, I

2 836,8

2 836,8

2 835,8

48;

_13_



3 FLUGPLATZVERXEHR M EAZ T9A8

3.2 VEPKEXR AJF SOHSTIGEN FLUGPLAETIEN

ST RTS UNO EINSTEIGER IIACH FLUGARTEN

I IlSGE S'MT
L IT I Eft. UND

LINIENAEHNLICHEfI
VERXEHR

PAUSC{AL.
FLUGRElSE..
TRAW. U.

ANFOEOEEIUNGS-
VERKEHR

ST^FTS EIN-
SfE I GER

TAX T.

VEFX EHF

FUruO-

F LUE6E

GEWERB, SONST.
SCHUL. GETYERS.
FLUEGE FLUEGEF LUGPLATZ

L NO
STARTS

2 6a7

109

317

12
117

49
207
133
303
225

13
.,7 6
324
366
260

7A
226
112

2

EIX-
STE I GEC

ST RTS EIN-
STE I GER

STARTS E Iil. STARTS E ]ft.
STE:GER STE IGEF

STAPTS STARTS

22F LENSBURG - SCHAEF ERHAUS
GRUBE ..
HE I OE -BUESUH
HELGCLANC.DUENE
XIEL-HOLTENAU
LUEBECK .
RENOSBUFTG-SCHACH;HOLni .....,.
ST.MICHAELISOONN .......,.,.,
UE TERSEN
IVESTER LANO/SY LT
rWK AUF FOEHR

46
5

639
18
9a

70a
20a
50a
103
104
130

6a

12

2

22
5

29
3

12

a1

l5

aO.

2

10
23
50

:,

37
25

r 85

5

5

11
1

aa

59
7
9
2

231

SCH LESW I G. HOLSTE I T

N I EOERSACHSEN

BREMERH VAft -AM LUI{EORT

BREüEN

NORDRHEIX-WESTFALEN

3A3
I 226

299
3SO

1 793
1 547

2 A2A
67

174 1 519

aos .,577

299 iBa

55

!o

18 65

2a

15
6

363
255

1a
25

",2ao

103

9l
?9 a

3
1a
61

507

a90
a1

roc
93

r3
1a
25

:o
a9
61

275

202

36
36

215

5
76
15
24

192
3

20
21

336

:"

135
56

525
236
335
382

10
343
r19

26
37
65

3
372

a8

58

179

209

57

22

1a

a1
oB6

a2
tl

183

943 ?17

BALTRUM.
BORKUM ...
BFAUNSCHWE 

' 
G

olwE ,..
EMOEN ..
GANoER(ESEE
HARLE .......
JUIST ..
LEER-NUETTER}0oF ............
NOROEil-ilOROOEtCH .,........,.
NOROERNEY
NORIIHORT-XLAUSHEIDE ......,..
oLoENBURG-HATTEX .,..........
PE I NE. EOOESSE
UELZEN.
W I{GEROOGE
WILHELMSHAVEN-UR IEITSIEL . .,.

a
8r 3
9t

281
6

8ra
547

o26
98

:o

a
79
39
51
93

a
11

17

6

56C

229

229

2 179

t3
43

7a3

188

146

127

502

5A
158

99a

:o

29

35a 10 930

109

37 9A 1 a37

32

3
21

7

29

29

5

:'

1
3

-3

92

3

32

AACHEIi.üERZBRdECK .......
 RNSBERG
BIELEFELD.WINOELSBLE ICHE
BORKENBERGE
OAHLETTIER BINZ .,.........
O]NSLA(EN- SCHWARZE HE IOE
ooRTuJNO-WiCXEOE,.,...,.
ESSEfr-!I.'ELHE IM
GREEEIATH-NIERSHORST,....
HOEXTER-HOLZM:NCEN ......
KOE LN. OEU TZ
MARL. LCEWEHLE
ITOENCHEiIGLAOBICH ........
TTI.JENSTER.OSNABRUEC( .....
PAtrERBoRN-LIPPSTAoT ....,
poRTÄ WESTFILICA ........
SIEGERLAilO
STADTLOdN.WENNING'ELO ...
WESEL.ROEMEPWAROT ...,...

3 4!3
346

351 3 211

911 !2 a58

1a3
45

19a
agr
117
193

3
r3
t5
26

123

':"
5

l5
26a

o7
31
2=
39
1E

483 975

r38

35
ro
s

201
95

313
18

16a
I 086

956

15
ao6

7 569
3 4A3

60
a9
27

1

2

152
55

6
?

15
I

2a7
6 023
3 16a

, t59
2AA

6 997 15 393 32 1 75O 21C 5 2a2

-14 -
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2

6
6

A1

11

I
35

2



3 FLUGPLATZ\'EPTEHR I'i ERZ 1948

3.2 VER(EHR AUF SCilSTIGEi{ FLUGPLAET2Eil

STARTS UNC ETNSTETGEF NACH ELUGARTEX

F LUGPLÄ T Z

L AND

I NSGES Mi
P USCHAL.

FLUGRE ISE. .

1RAMP. U.
 NFOR!ERUNOS -

VEEXEHR
STARTS EIT.

L INIE?{. LINO
LIilIENAEXNLICHER
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5 PERSONENVERKEHR I.IAERZ 1988
. 5.I VERFLECHTT'NG INNEREALB DES BUNDESGEBIETES

5.I.I ZU. BZU. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFI,UGPLASTZAI T)

VON STRECKEN-
HERK. -FLUGPL.
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5.2

5.2.r

NACH STRECKEN-
ZIELLAND HAI.' HAJ BRE

5 PERSONENVERKEHN !'AERZ 1988

VERFLECHTUNG IM VERKEHR HIl GEBIEIEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

ZUSTEIGER NACB STRECKENHER(UNFTSPI.UGPLAETZEN I,'ND STRECKENZIELLAENDERN

VON STRECKENTIERKUNFTSFLUGPLATZDUS CGN PRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAT,TT
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NACH STRECKEN-
ZIELLAND TI,AM

r 878

2 025

5.2
5.2.r

r27

HAJ BRE

5 PERSONENVERKEHR MAERZ I9E8
VERFLECTITUNG IM VERKEIflt MIT GEBIETEN AUSSERHALA DES BUNDESGEBIETES
ZUSTEIGER NACH STRECKENIIERKUNFTSFLUGPLIETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN

VON STRECKENHERKUNPTSFLUGPLATZDUS CGN FRA STR NUE riluc BER UEB INSGESAT,TT

408
285
L92
766
r50
t4',
5s8
301
686
029
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t9r
723
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951
t97
5r8

IRAK
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SAUDI -ARAB
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THAILAND
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JAPAN
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6

257

0r2
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I 689
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l9

IO
:
I 2
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5 PERSONENVERI{EHR MAERZ ],988

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

5.2.3 REISENDE NACH HERKI'NFTSFLI'GPLAETZEN UND ENDZI,ELLAENDE|RN

NACH ENDZIEL.
LAND

PAPUA-NEUGUI

AUSTR. -OZ . ZUS

HAM

2T

{{)

r3I r02

HAJ

5

t62

72 212

BRE

130

20 313

VON HERKUNETSFLIJGPLATZDUS CGN PRA

2r26
r35 L25 5 5il0

289 I37 46 407 6t2 282

STR NUE

56

22 283

STR iIUE MUC

l.lUC

4'15

24r 276

203

82 72L

BER

l{0

1t 764

INSGESAUT

56

1 730

UEB

I8

INSGESAI.IT 5 677 r 595 16{

5.2.1 REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKETIR NACH HERKUNEASFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAETZEN T)

NACH ENOZ.-LAND
BZ9J. ELUGPLATZ

T'I NNLAND
SCHWEDEN
DAR. STO

MMA
NORWEGEN

DAR. OSL
GR BRITANN

DAR. LON
BHX
MAN
GLA
BRS
EMA
rGB

IRLAND
NIEDERLANDE
BELGIEN
FRANKREICH
SPANI EN
DAR. ALC

LEI
AGP
PMI
IBZ
rE2
LPA
TCI
FUE
ACE

PORTUGAL
DAX. LIS

FAO
FNC

MALTA
DA.R. I.ILA

SCHHEl Z
DAR. GVA

OESTERREICH
ITALI EN
OAR. ROM

NAP
CTA

GR I ECHENLAND
DAR. ATH

KGS
RHO
HER

TUERKEl
oAR. tst

IZM
AYT

ZYPERN
DAX. LCA

PFO
JUGOSLAI{I EN

DAR. SPU
DBV
TIV

T'NGAXN
TSCHECHOSLOW
RIJIitAENIEN

DAR. BUH
BULGAR I EN
DAR. TBG

SOWJETUNION
DAR. !.rot{rsu

HA.I4 TtAJ BRE DUS
VON HERKT'NFTSFLUGPLATZ

CGN PIA BER UEB INSGESAUT

735

53{

917
184

138

r38

35
9

26
38

578
678

2r6
034
594
r33
00r

88
I 886

863
580

I 147
753

25 92L r s4;I 844

992

633

065
291

r80
925
863
580
415
02r
788
548
054
143
0r7
292
959
7'15

83
22't
268
032
273

71;
,r2

r 956I s68

5

r.0 7
107

2086

;
l5l

83

t {8
25 507

2t2lr6I 206
5 845

5I
7 833
5 307
2 0r5| 922I 580

139
752

829
829

807

272
286
3r8

626
L2't
227
95I
53a
53{

2{t
241

.10 I

I
I

3r
23

3
I
I

I
223

LI;
112
't't 3
't73

49
49

977
820

,:
I

30 s80

7
26

l7
I
3II

6
5
I
I

2
I

2
z
I
I
I

834
054
143
017
290
9596r!

r28
089
256
t49
120
2r5
r35
r92
898
20?
860
452
6r9
t24
59s
,09

408
001

u7?
250
3r5
327
99r
261
713
249
802
582
t9r7l

633
772
828
.01
2r9

,r_

-

rl9

9 33;
5 I452 ?42
2 833
L 471

r38
994
3r5r 870r 870
L2?
t27
1,16I O9I
351
,01

r 805
r49

56
578

L O22
2 150

? l'l
46r 397

280
87
98

9r0
r09
529
2't2
,31

:

415,t9

755,rl
005
424
87r
3r8
,41
,r1

95

't23

nrl
ar9

?7
583
779
991

95
,rr=

835
143
52Ätr:

r89,t:

I4

4

4
2

I

I

386
562
188tr:

:
605
532
28t
275
142
808
507
42't
8{5
8o:

tr!
, r9

:
775
,r1

ori
6

352
52

55

:
65

225

,rl

t47
169
70r.rl
591
2ta
189at:

290
,99

89
oor_

or1
649
r11

497
9t8
{61
406,a:

l16
77
39

:

:

,41

577

L2q
3 183

5't 3

:
r {58

58{
335,,:

:

,rl
32,t:

:
435

il3 5

23

I
I

l4 848 r

2 9 2 509
4
3
6

5

3 209
I 867

II OlI
64 450
3 758

95521
II

6
5
4

I2
3I
I

62 453
38 r88
t't 294
L6 113
11 590
2 30s
5 288
3 99?
4 249
1 249

53r
534
{2r

6 667
630

3 95{r 405
22 077
3 541
I 092
5 7r8

r0 784
16 ?97
I r03
I 875
5 4,21
I {r0
3 12{
r 029
5 697
I 197
3 899
I 06s

l8{
l7.l
591
556
975
9r.0

r 885
t00

I

,. tä,t:
442
513
93r
435
732
633
632
44I
009
510
?21
96'ttr:
885
745
86s
275

53

249
224
5{9
549
552
tr3

351
226
925
133
4I

330
0E9
r83
r08
659
335
lL2
309
r03
,01
634
,r2
109
342
342
L72
t't2
472

70
802

3s5l5r
6't 1
ao:
140

80
EO

582
1r7
292

236,,:
41 363 20 420 2 946 1I4 345 rr 568 3t 88r 19 402 4 025 65 227 21 370 I 992

I 027

337 5{0EUROPA ZUS

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN
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NACH ENDZ.-LAND
BZVJ. FLUGPLATZ TIAM

5.2.4

AFRINA ZUS

AIIERIKA ZUS

ASIEN ZUS

5 PERSONENVERKE$R MAENZ I988

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

RElSENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKETIR NACH HERKUNF'TSELUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN UND ENDZIELFLUGPLAEIZEN I)

DUS
VON HERKUNETSFLUGPLATZ

CGN FRAHAJ BRE STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT

AEGYPlEN
DAR. CAI

LXR
ASI'
HRG

TUNESIEN
DAR. TT'N

DJE
MIR

MAROKl(O
DAX. AG.\

SENEGAL
DAR. DKR

GAI.IBIA
KENIA
DAR. MBA

SONST . LAENDER

309
202
n!
60

402

55rI 8sI
1 r39

ß;_
5r8
814
296,tr_

II9
II9

209
209

2 ?88I r57,r!
857

{ 586
295

r,550
2 738
2 509
2 360

2 299
2 299

39r

39r

478*1

II 562
r9s

4 080
7 281{ 356
3 874

25r
25r

238
502

6
655

59
{23

423

423

7
0

r 565
741
l0I
,r1

2 936

905
2 030

828
r21

I 59;
281

r 309
I II8
I 1r8

6 178
3 080
I r28
L 279

9'16
3{ 498

789
r.0 ?74
22 935
I2 26I
l1 608

888
888
300

6 765
5'153

5I

39r 19 r57 I 293

r 03{ 7

281
'l 47
259

928
928

328 L2 282 2 '?Lt

7

I 13 59

80
420
oro_

s82
582
741
71r
697
591_

041
0.14

3

3 852 2 528 12 696

,18

5 117 5I 24I

MEXIKO
DAR. TMX

KUBA
DAR. HAV

JAI,IAIRA
DAR. MBJ

DOI.IINIK. REP
DAR. POP

ST. LUCIA
DAR. (,vF

BRASILIEN
DAR. REC

SONST. LAENDER {3
43

o?;
073
{07
407

3 0.1
304
345
3r5
3t5
3r5
r79
t79

57
57

514
5r{

886
886

2 0I{
2 0I{I 012t 0I2| 252| 252

{5'l
t6{r 250r 250

.t3

636
ar1

2 556

I I3I
r t 3r

257
,5r-_

928 I 480 I 8I.I 5 92r

ISRAEL
DAR. TLVrIL

V.A. EMIRATE
DAR. SHJ

INDIEN
DAR. GOI

NEPAL
DAR. KTM

SRI LANKA
DAR. CMB

I{ALEDIVEN
DAR. I,ILE

THAILAND
DAR. BKI(

HONGKONG, BRI
SONST. LAENDER

OI;
0I2
6l,l
6r4
873
82r

s 88?

r42 046

,16 3
329

3
3
3
3

2

4l.l
or:

:

.

92
I

605
598

'l'l 9
'12'l

43
580
580
r73
r73
265
256
580
s80
585
58s

927 4 918
2 9t7
2 00r

38s
38{
r93
193
54'l
647
782
782L 7't9I 379r 334, rt1

t0 98{
1 572
3 3'12

322
32I
355
356
9I3
9r3
l't 4
3 7,r
578
s',tg
2r0
r35
6I

3

469

15-127 23 048 3 337

605

I{ 394

4 063

53 r20

792

25 671

923

5 216

9 638

88 95r

4 3,1

2{ 5r8

22 8II

{28 5t32 4I5INSGESAI,IT

.) SIEHE ERLAEUT!:RUNGEN
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Gegenstand
der

Nachwei sung

Verkehr mit Gebieten außerhalb desBundesgebietes versand ...
Enpfang ...

Durchgangsverkeh r
mit Unladungen . ..

ohne Umladungen ...
Gesamtverkehr ...

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsnittel ...
Feste miD. Brennst.
ltineralölerzgn. u.ä. .
Erze, iletalIabfäIIe ..
Eisen, NE-MetaIte ....
Steine u. Erden ..
Düngemittel
Chen. Erzeugnisse .. . .

Anal. Halb- u. Fertigerz. .......
Bes. Transportgüter .

Zusamen

LandHirtsch. Erz. u.ä. ....
And, Nahrungsmittel .......
Feste min. Brennst. .......
MineralöIerzgn. u.ä. ......
Erze. Metallabfälle .......
Eisen, NE-liletalle ....,....
Steine u. Erden .,
Düngenittel
Chem. Erzeugnisse .........
And. Halb- u. Fertigerz. ..
Bes. Transportgüter .......

Zusamen

Schnittblmen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931) ..
Büronaschinen (T.a. 939)
sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939) ..
Garne, cerebe u,ä. (962)
Bekleidung (T.a.953)
Druckereierzgn. (974) .
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ..
Samelgüter u.a. (999)
Übri9e cüter

Zusmmen

Schnittblunen (T.a. 099) ...
Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ..
Elektroerzgn. (931 ) ........
Büromaschinen (T.a. 939) ...
Sonst.n.eI.Masch.ang, (T.a.
carne. Geeebe u.ä. (962) ...
Bekleidung (T.a. 953) ......
Druckerererzgn. (97{) ......
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a.
samelgüter u.a. (999) .....
0brige Gürer

rverkehr llärz 1 988
6.I Entwicklung des grenzüberschreitenden cüterverkehrs

Bauptverkehrsbeziehungen

lbnahme (-)
Berlchta Jahr

Beförderung nach cüterabteilungen des cüterverzeichnissesl )

28 ',t97 ,4
3l 130,4

r5 615,6
1 316,6

79 260,0

21 516,3
28 516,2

'r3 8r8,5
3 79O,2

1O 131.2

9 019,5
1 630.7

28 269 ,0
27 905,3

l3 955,3
{ 465,5

'14 605.2

74 132,2
89 rr3, I

42 2O7,O
tl 5t{.5

217 365,7

76 800,6
7t 99O,3

3t 83?,2
12 571.2

199 2O2,1

- 3.5
+ 19,2

+ 21,2
- 7.6
+ 9,1

AnteiI der cüterabteilungen am cesamtverkehr in tl)

t0.
3.

120,
13,

0,
3 237.

27 162.
25 053,

13,5

0,1
0,0
0,5
0, r

0,0
1,5

tl,0
37 ,1

100

12, a

3,0
0.1
0,0
0,0
0.{
0,1
0,0
5.4

12.7
35, 6

r00

't 3.7
2,7
0,0
0,0
0,0
0,6
0,r
0,0
1,9

tl ,1
36.'t

t00

1 4.7
3,2
0,2
0,0
0,0
0,5
0.1
0,0
5, I

12,5
33,6

100

I 112,1
2 260.7

0,3
28, 1

9,2
t44,6

37 ,1
0,8

3'tt3.t
31 r53, r

28 s5a.0

7a 913,r

8 8{6.t
2 102,r

98, 3

31 ,7
12. 1

314.0
52, I
0,6

3 766.6
29 917,5
21 998,2

7O 139,7

28 112,9
5 504.4

5,2
83. 3

20. 6

1 215.3
1t3,5
r0.8

1O 136,2
85 080.3
7s 439, s

2O5 152,2

50t,5
o52, 2

30s,0
64. 1

28, I
817 ,8
137.6

3,8
6t o,2
333,3
7 10.9

628,2

+ 2.2
- 9,1
- 98,3
+ 29.3
- 27,5
+ il3, 3

+ 4.3
x

+ 5.5
+ 7,2
+ 2O,2

+ 10,2

+ 1.7
- 22,O
+ 11.7
+ 23.2
+ l,l
- 8.5
+ 12.5
+ Il,6
+ 2t,7
+ 2O,t
+ 5,9
+ 10,2

55 911,0

21
6

9

79
62

186

1 1,3
0

0
0

0
A

0,0
0,0
5.0

12,o
38, I

't00

Beföralerung ausgewählter cüter 1 )2 )

a 113,5
1 9t6,1
I 672.1
1 3t7 ,3
6 508,9
2 217 ,3
5 l3',t .5
2 590t1

701 ,6
28 406,6
11 t7A,O

7t 913,t

4 057.0
I 793,5
3 99s, a

1 118,2
5 050,5
2 170,0
3 989,2
2 318.7

538, 6

21 9t7,8
15 462,1

66 9r r,0

3 888,8
2 216,3
1 t01.7
I 189,3
5 t0{, t
2 516,8
{ 586.5
2 111,9

573,3
2t 83O,3
16 951.7

10 139,7

12

5

12

3

l7
5

't3

7

I
75
t9

205

r5a, 0

498, {
682, I
718.9
688, 5

389, r

327 ,0
211,7
889, r

050, {
8r0,0
752.2

12 216.0
7 043,6

r r 353,'l
3 019,s

16 919,2
6 985,9

l1 850,r
6 321 ,1
I 515,5

62 319.6
a7 033,6

186 628,2

6,5

33,1
25 ,2

t00

AnteiI aler ausgewählten cüter am G€samtverkehr in fl)2)

939 )

979 )

Zusamen

2,6
6,2
't .8
8,8
3.0
5,8
3, s

0,9
37 ,9
22,9

6,r
2,7
6,0
1,7
9,O
3,2
6,0
3,s
't ,0

37 ,2
23 ,7

100

6,1
2,1
6.2
1,8
8,6
3.1
6, s

3,s
0,9

35,5
2t ,2

I3,
6,
't,
9,
3,
6l
3,
0,

3,1
0,8

35, {
2t ,2

100 100
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Vormonat vor jahres-
nonat

Januar
bis

Uärz 1988

Januar
bis

üärz 1987

Be r i chts-
nonat

l) Durchgangsverkehr ohne Umladungen j.st nicht enthalten 2) Gütergruppen bze. TeiIe aus Gütergruppen

5,
3,
6,
1.
9,
3,
5,



6 GUETERVERI(EHR UAERZ 1988

S.2GRENzUEBERSCHREITENDERGUETERVERKEHRNAcHttAUP,I,VERKEHRSBEzIEHUNGEN

5.2.I GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERABTEILUNGEN T)

TONNEN

NR. GUETERHAUPTGRUPPE
GUETERABTEILUNG

OO LEBENDE TIERE
O1 GETREIDE
02 KARTOFEELN
O3 FRUECHTE,GEMUESE
O4 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
O6 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG

LANDWIRTSCH. ERZ.U.AE ZUS

II ZUCRER
I2 GETRAENKE
I3 AND.GENUSSMITTEL U.A
I4 FLEISCH,EIER,I.TILCH
I6 GETREIDE U.AE.ERZGN.
17 FUTTERMITTEL
I8 OELSAATEN,FETTE ANG.

AND,NAHRUNGSMITTEL ZUS

2I STEINKOHLE,-BRIKETTS

FESTE MIN.BRENNST. ZUS

3I ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,IIEIZOEL
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS
34 MINERALOEI,ERZGN.ANG.

MINERATOELERZGN. U.AE ZUS

4I EISENERZE
45 NE-I'ETALLERZE
45 EISEN-,STA$IÄBFAELLE

ERZE,T'ETALLABFAELLE ZUS

5I ROHEISEN, -STAIIL
32 STAITLHALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A.
54 STAHLBLECH,BANDSTAIIL
55 ROIIRE,GIESSEREIERZGN
55 NE-METALLE,-EALBZEUG

EISEN,NE-METALLE ZUS

5I SAND,ßIES,BIMS,TON
62 SALZ,SCHI{EFEL'-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
54 ZEMENT, KALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

STEINE U.ERDEN ZUS

7I NAT.DUENGEMITTEL
72 CHEM.DUENGEMITTEL

DUENGEMIfTEL zus

8I CHEM.GRIJNDSTOFFE U.A
82 ALUI.IINIUMOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 AND.CHEI.T.ERZEUGNISSE

CHEII.ERZEUGNISSE ZgS

FAHRZEUGE
LANDMASCHINEN
EL.ERZGN. .MASCHINEN
EBM-T{AREN U.A.
GLAS-U. A. MIN.IIAREN
LEDER-U. TEXTIL}IAREN

97 SONSTIGE 9{AREN ANG

AND.HALB-U.FERTIGERZ ZUS

BES.TRANSPORTGUETER ZUS

ZUSAI,IMEN

VERKETIR MIT
GEBIETEN AUSSERTI.
D. BUNDESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GSSAIflVER- DURCIIGANGS-
REHR OTINE VERKEHR

DURCITGANGS- MIT
VERKEHR UMLADUNGEN

GESAM'TVERRETIR EINSCHL. DURCHGANGSVERI(EIIR
BERICHTSMONAT JANUAN BIS UAERZ

BEEOERDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN
INSGESAMT FRACHTERN INSGESAI'IT FRACHTERN

6J,
.1,
0,

512,
2t,
0,

r50,9
0,1

r0, 0
0,4
0,s

r59,9
0

33r,9 685{,s 7185,{ 1255'7 8442,1'

35 ,2
2,1
O,I

2 830, r
11,9
0,0
O,I

! 9't4,4

0,3
t4,7rI8,{

663,2
18,3
0,3
0,9

0,3
I28,0
25r,{
963,2

27 ,2
6,'l

20, r.

0,r
t7,7
85, I

733,5
5,3
0,5

I0,3

156,60,t
r 399,5

5,r
0,0

3 065,1

4 621,6

'103 ,5
23,2
0,9

13 06r,9
I61,0

5,9
0,2tr r55,3

28 rr2,9 r5 5r0,5

r96,
2,
0,

2 840,
L2,

7,;
1,8
9,8

0,7
2,0
5,5

0
97

0
I5
54

228

397

0
0

I6
0

3t8
u
0
0

2 5'16

268
6

294
433
198
362
355

6

I 12r,

3

9
J
3
5
q

2

5

;
2
{
I
1
6

260,|
0

182
34

0
0

756

0
9'l
I

t5
64
53

I
0

27
0
0
't

2 902,9
20,8r2 809,9s8r,l

24t ,2
9 235,rs 652,0

lt 2
I

.ll3
88

3

0
I86
256
80r

'1

3
23

I,I
3,3

J6,1
0,5
8,0

962
0
0
0

95E

5

:
I
0

9
t

tl3,
143,
300,

8,
6,

T9,

O,J
r.15,5
34'l ,5
597,0

32 ,6
7,3

30, {

853, g

0,1

0,3

5 50r,4
5,2

5,2

2 2',11 ,8

1,7

4,'t

E

08
07
23

5
2

20

I,I
126 ,1
169,s

4 r93,5
r2{,6
24,r
65, 3

9
5
5
{

I,O
7,8It,8

20, 6

5,7
3,{

r09,2
t,2
0,2

20, I

26
72

5
l7

I
156

2
56

208
't90

58,
0,
0,I,

76.

590,8

t2,2

1,8

317 ,3

13 48r,r

L0 932,2

28 r97,4

2 250,1

0,3
0,3

28, I

0,8

r 056,9

0'2
0,2

5,6

t.2

81,3

r0, 8

I8,5

2'7

588,7

t9,l

7,3

6,,1

50,5

9,7

0,0

0,0

816,r I 105,9

o,7
0,3
5,4

2,;
I,3
8,0

L,;
O,I

0,3
94,9
0,3

r5, 3
48,9

r87,5

0,0
't,6
0,0
I,6

305,',t_

0,0
0,3

2 t84,6

0,3
2,2
O,I
0,8
5,9rt,2

0,2
0,0
9,I
0,2
0,1

42,8
0,3
O,I

391.7

;
6
6

9
I
I
0

;
4
9

3,1
0,3
2,2

0,2
0,6
0,2

II
0
0
5

7t,4
0,0
0.r
O,I

715,{

634
l3

515
L47

43
873
295

,8
,6
,.1

2
l1

2
L2

0,
5

19.5 8,7

8,2 I,O

19, 0 18,2

,16,8 4{4,5

37, r

2B't ,2 I 215, l

6
I
rl
I
8
7

7

1
0
7

8

0,3

7 524,0

5 1r8,9

r5 6r5,5

419,9
0,3
O,I
0,5

3 292,'l

94,2
0,4

15,0
31,3

r46, 3

r 851.
13,

6 764,

0
8
3
{
0

0
0
1
0

IO
34

6
2
E
7
0
I

6
8,l

5
8
I

0,3
1,9
0,5

0,3
0,9
O,I

5
0
0
5
63

0

,9
,0

8,2

0,0
0,0

r 509,; 85

0,0

5,8

1,{

228,
I09,

{ 145,
2 29t,

I.l3 , 5

4

0,4

2 490,5

r 75r,9

t,6
9,3

0
0

0,0
0,8

0,0
0,3o,;

0

435'0 2 925'5 ?88'0 3'?13'4 r 88r'5 t0 136'2 'l 92I'8

,1
,0
,A
,3

,7
,9.0 2
,2
,2,I 2,1 I

9I
92
93
94
95
96

t,2
7 589,8

299,6
165,4

I 011,0
2 618,3

505, I
2,9

704,2
r33,5
31,8

35r, r.
7L7,8

2
9
9
9
0
1
9

0

I 08s,4
79,0

34 469,5I 667,8
690, 5

24 367,9
15 720,2

7t7,7
353,1
968,2
6',1 | ,5

r9
r56

5
1

10 448,0

t2 502,9

3r 130,4

23 929,2

23 {35,1

59 327,9

3r 453,r.

28 554,0

74 943,4

4 3r5,5

79 260,0

r5 008,0

L5 9't 1 ,6

38 86r,0

2 151,0

4t 022,0

8s 080,3

7s {39.5

2O5 752,2

1t 5l{,5

2r7 366,8

389,6

715 ,9

'115,2

070,0

8{5,2

39

41

r04

5

r09

DT,RCHGANGSVER KEHR
OHNE UMLADUNGEN

INSGESAT.IT

r ) SIESE ERLAEUTERIJNGEN.

28 t97 ,4 3r r30,4 59 127 ,9 1.5 51.5,5

-26_

{

I
I
5
2
5
I
2

I

9,0
2,8
5,9

0
3
I
8
2
7
I
ö

5
0I

l,
I,
3,

9,2

9,2

2
0
8
3
0
5

9

0
9

0,0 5,6
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6. 2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETENVERKEHR NACH HAUPTVERXEHRSSEZIEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN T)

TONNEN

NR. GUETERGRUPPE

O1 I WEIZEN,MENGKORN
OI2 GERSTE
OI5 MAIS
OI6 REIS
019 SONST.GETREIDE

O2O (AXTOFFELN

O3I ZITRUSFRUECHTE
035 AND.FRISCHE FRUECHTE
039 FRISCHE,GEFR.GEHUESE

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.D. BUNDESCEBIETES
VERSAND EI'iPFANG

GESAI{TVER- DURCHGANGS.
XEHR OHNE VERKETIR

DURCHGANGS- I4IT
VERI(EHR UMLADUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHREERICHTSMONAT JANUAR BIS IIIAERZ
EEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. ININSGESA,I,iT FRACH'TERN INSGESAMT FRACHI'ERN

OOT LEBENDE TIERE
PFERDE, ESEL
RINDVIEH
SCHAFE, Z IEGEN
SCHIIEI NE
FERKEL
GEFLUEGEL
AND.TIERE Z.ERNAEHR
ZOOTIERE

46

0
7t
I

4t

0
0
3

i
2
5

0
0
2

:
t
2
3
4

;
0
0

0
3
2
4
9
I

5l
201
2't 0

'l
0

239

,t ,r_

l-'t
o,;
0,0

11 ,6

:
0,0
0,1
2,6

20
54

0
0

596
12

260

215,5
325 ,2

0,0
22 ,1
O,I

92 ,0
0,2
8,1

ur,9

L,7
0,r

72,0
I,3

59 ,0

36 ,1 98,',|

0,4

O,I

59,5

2 856,3rt,2
121,7

I

222 ,5
41, 5
I,3
2,0
4,8

215,5
6,6

209, 3

3,
6,
5,
0,

0,
0,
4,
0,
0,

51,
71,
91,
16,
74,
35,

128,

129
584

5
99
I

r79
30
62

0,2
0,0

25,2
74, 0
25, I
0,0

107.ll
2

159
6

8l

I
9
0
7
5
I
5

9

8

8,6
7'1 ,L
2'o
0,3

0

3
0
0

53
109

I
3
{
0
I
3
4

o,;
2,L
4,9
0,5

0,0

O,I
0,8
6,3

I
0't5
I

82

23
282
0?1

I,5
29 '52,2
1,0

51,0
I21..5

0,{
0,8

I1
6

40

0,3
0,0
0,0

5l
I

33

0
0
0

0,1

9,5
O,I
2'e
a,0.t,L

0,9
6t,2

5 3t0,5
6 660,2

0,r

0,1

O,I 0,3

;
4

2
I
,_

;
2
I

48,
5,
0,

57,
2t,
30,
0,

22,
L'I ,5I,
't,5

36,9
0,t
6,2
0.5

45,8
O,I
3,0

33
0't

00
82

t8
4

I8
I

;
5

1,
5,

,2

,1

,,i,,i

4
2
5

5
0
4

9

0
0

l,.lr 007,9I 810,9

2I,8
2'14,1
2.r5,J

041
0.12
0{3
0{5
049

HOLLE, TI ERHAARE
BAUMI{OLLE
SYNTH . TEXTI LFASERN
AND. PFL. TEXTl LFASERN
LUMPEN U.AE.

05r
052
0s5
056
057

FASERHOLZ
GRUBENHOLZ
SONST. ROHHOLZ
AND. BEARB. HOLZ
BRENNHOLZ,KORK U.AE

0,7
9,1
1,6
I,O

o,i
0,3
O,I

32,2
79,5
0,4
0,2

661,2
44,5

3r3,3
0,3
0,0
0,0

52
5
8

6l
2L
3t
50
I

29
I7
09

0
20

0

18,8
o, ,!
0,6

8,8
0,2
2,2
6,4

0,0
0,9
I,3
3,0

,o
,l

-

,;
,0

06O ZUCI(ERRUEBEN

O9I HAEUTE,ROH,FELLE
HAEUTE, ROH
PELZFELLE, ROH
ABFAELLE

092 KAUTSCHUK,ROH
099 PFL. U.TIER.ROHST.ANG

SCHNITTBLI,,}'EN
NATURDAERME
UEBR . ROHSTOFFE

O,I

O,J

0,3
0,1

0,,
0,0

,,i
24,8
5,6
0,3

0,2

2,
5,

335

t
:
I

I
.-

2

0
9
9

{{9
2l
90

3I,
42,

0,

17,'t
0,3
4,8
0,2

23,4
8,6

52,r
L27
I{9

0
4
0

529
0

t3

o,ä
0,6
4,3
0,1

r2l,l
298, 8

2,9
7,8

].1I ROHZUCKER
1T2 RAFPINIERTER ZUCI(ERII3 UELASSE

I

5
5
9

3
0'l

I
9

0
0

154
l?5
098

0
0
0

202,
16,

297 ,

0,

98,
16,

4,
66,

39,
I3,
t7,
l,

35,
13.

r35,

33d,
365.

0,
15,
0,

030,
I5,
38.

I2I MOST,I{EIN
I22 BIER
I25 AND.ALKOH.GETRAT:NKE
128 ALKOHOLER.GETRAENKE

I3l
t32
I33
134
135
135
I39
I4l
t42
143
r44
145
r45
L47
1,18

FLE I SCH , FR I SCI{, GEFR
FISCHE, FRISCH, GEFR.
FRISCHE MILCH, SMNE
MILCHERZGN.
AND. SPEI SEFETTE
EIER
AND. FLEI SCIII{AREN
FISCHKONSERVEN U.AE

16I
t62
I53
r64
155
t67

0
0
0

3
0
7
3

0
t

,19
I
6
0

58

8
9
0
2

6
5
I
3
3
9
5

0
I
I
3
5
8
3
0

6
I
2
6,

I
4
I
8
{
5
5

5
0
I
1
I
7
t
I

42
5
0

59

r59, 5
35, 8
30,0

r00 ,8
KAFEEE
KAKAO, KAKAOERZGN.
TEE, GEWUERZE
ROHTABAK, TABAKABFALL
TABAKIIAREN
ZUCKERWAREN, HONIG
SONST. NAHRUNGSMITTEL

2
7I
5
I
5
I
5

1
4
5
0
8
1

3372

223
362

0
28

0

0,II,

0
5

l3
7

424
633

0
35
I

5't6
3

22

0,0
0,0
7,9

I4,5
10,I

2

4
0
4

0
2

1I
MEHL, GRIESS , GRUETZE
MALZ
SONS?. GETREI DEERZGN
OBSTERZGN.
AND. GEMUESEERZGN.
HOPFEN

17I STROH,HEU
I79 SONST. FUTTERMITTEL o,ä

6,0
4,2
0,3
2,9
I,O

0,6
23,8
34.2
3l ,r
5,2

26 ,9

13,3

;
9
2

l

;t
7

:

l8
I

O,J

0,,
L8.7
0,5

;
9
5

I

18I OELSAATEN-FRUECHTE
I82 SONST.OELE.FETTE

'1

4
7

7
{

0

7I
202I], STEINKOHLE

3IO ROHES ERDOEL

32I MOTORENBENZIN U.AE

2,9
4,7

.) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

0,4 0,0

-27-

0,.1 l,{ 0,3 5,s

0

I

2
4
4
2

I
9
2

0
2
7
0
4
{
3

5
5
4
3
9
5
{

II

I

6
5

5

0,
2,
5,
0,

9
0
9
4
9
I
6
7
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6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

5.2.2 GUETERGRUPPEN T)

TONNEN

NR. GUETERGRUPPE

323 AND.KRAFTSTOEFE
325 DIESELOEL, L.HEI ZOEL
327 SCHWERES ITEIZOEL

330 NATUR-,RAFFINERIEGAS

34I SCHI.IIEROELE' -FETTE
349 AND.MINERALOELERZGN.

4}O EISENERZE

,I5I NE-METALLABFAELLE
452 KUPFERERZE
453 BAUXIT, ALUT''INIWERZE
455 MANGANENZE
459 SONST. NE-METALLERZE

SONST . NE-MATALLERZE

462 EISENSCHROTT Z.VERH
463 SONST. EISENSCHROTT
465 EISENSCHLACREN VERH
466 HOCHOFENSTAUB

5I2 ROHEISEN U.AE
5I3 FERROLEG.ANG.
5I5 ROHSTAIIL

522 GEl{. STAIILHALBZEUG
523 SONST. STAHLHALBZEUG

VERKEIIR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
D. BUNDESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAI.ITVER- DURCIIGANGS-
KEHR OHNE VERKETIR

DURCHGANGS- MIT
VERKEIIR UI4LADUNGEN

0,1

GESAMTVERKEIIR EINSCHL
BERICHTSMONAT

BEFOERDERC. DAR. IN
INSGESA}1T FRACHTERN

DURCHGANGSVERTiEHR
JANUAR BIS HAERZ

BEFOERDERG. DAR. IN
INSGESAXT FRACHTERN

]'
9

4,7
2,8
t,8
6,5

0,3
I,I
I,I

4,5
2,2

6.t,
r98,I,

0,

t5,I{,
r39,

I
9

I,3 0,r 2,L I,5

0,3

0,0

3
IIO,

I,
0,

I
0

,8
,l
,1

9
9
0
7

0
2
0

E{
265

2
5

r05
26

299

0,6
I,9

7
0

0,5
0,2
1,0

0,1
0,2

I
6

'l

0,3
2.4
4,9

,5
,6
,6

0,3
4,5
0,r

0,2
0,2
0,2

0,9
6,5
0,1

1,8

0,
0,I,

0,5
0,2
1,5

0,;
0,3

0,0

I
2
0
.l

l0
0

l3
4

2,'l
0,9

o,l
0,5

1,0

2,8

0,3

0,0

0,7 0 0,2

;
I

0
I
5
0

6
5

I
6
2

l0,3

0
0
0

;
9

0
0

I
4
0

;
I

I

:
I

:
0,1.

0,{

53
5

0
0

O,I
1,5

I
:

0
I:

00 0,0

0,0

0,0

0
2

1,2

2,.
9,r
0,
0,r

o,
0,
0,

0,
56,

I,
0,
0.
0,
0,

;970,

0,
0,

2,9

,,i

0,0

15.{
2,0
1 ,.r

O,I
,,:

I9'1

0
0
0

) 9{,;
,,:

0,0
2,3

L2 ,4
0,3

33,5
3'1 ,5
0,0
O,I
', ,0
0,8

67,2

lI7,{
9,1

532
533
535
535
s37

55r
562
s63
564
s65

IIARM GEll.FORMSTAHL
KALT GEW.FORMSTAIIL
WALZDRAHT
SONST. EISENDRAHT
SCHI ENENOBERBAUMAT

INDUSTRIESAND
AND.SAND U.KIES
BIMSSAND, -KIES
LEHM, TON
SCHLACKEN,ASCHEN ANG

O,I
0,3 0,0

O,I

4,1
L,2
t,8
7,2
0,0
0,1

0,0
0,2,,:

o,;
I,I,
7,8
0,2

a,:

542 GEH.STAHLBLECHE
543 SONST.STAHLBLECHE
5{5 WARM GEW.BANDSTAHL
546 SONST.BANDSTAIIL

55I ROTIRE U.AE.
552 GIESSEREIERZGN. U.AE.

KUPFER, -LEG .
ALTJMINIU}', -LEG.
BLEI , -LEG.
Z INK , -LEG .
SONST. NE-METALLE

SI LBER , PLATIN
AND. NE-METALLE

NE-METALLHALEZEUG

48,
0,

40,
4I,
I,
0,

L2,
I,

89,

3

3

7
3

4

0
I
9
9
I
6

5

)
5

3
0
7
3

7
2

)
6
9

L
2

?

2,3
0,2

r3,3
0,3

22,
4,

r08,

0

I
L2

2,
0,

13,
0,

63;I,
{4,1
5r,8
L,2
4,9

38
6

tr5

0
7
1I

I,{
5,2
a,:

I,3
0,0

I8
2

{
30
t3

0

5,4
3I,I
19,8
0,3

4
8
I

o.2
0,9
2,3
r,9
0,4

0,6
0,0
O,I
0,8

0,8
7,5
I,O

568

9
5
5

0
0I

0
0
0

t
5
9
2

0

I

2l

I
9
1

0,0
0,0l,l
0,0

0
8

0,0
t,:

O,I
4,9_

1,8

t,:

7I
5

0,0
0,5
0,1
0,5

61r
6L2
5r3
5r{
515

0,0
,,:

52I. STEIN-,SALINENSALZ

3I ZERKLEINERTE STEINE
32 NATURTIERKSTEINE
33 GIPS-U.KALKSTEIN
39 SONST.ROTN4INERALIEN

0,0 0,0

0,0

24,7

3,{
7,0
r7 ,8
2,9
il ,5
I,r
O,I

1,3

3
7
I
5

6
5

64I ZEMENT
542 KALK

650 GIPS

59I STEINERZGN.
592 KERAU.BAUSTOFEE

0,0

0.4

5,1

o.2_0,2

0

5
l{7

7

2

I
7

0
l

,0
,L

I

7II NAT. NATRONSALPEIER
7I2 ROHPHOSPHATE
7T3 KALIROITSALZE
7I9 NAT.NICHTMIN. DUENGER

?22 AND.PHOSPHATDUENGER
723 KALIDUENGEMITTEL
729 UISCHDUENGER U.AE.

9

0,r
0,4
0,3

0,0
0,3

81
8I
81
81
8r

SCHWEFELSAEURE
AETZNATRON
NATRIUMKARBONAT
KALZ IUMKARBI D
SONST. CHEM . GRUNDST

ANORG. GRUNDSTOFFE

r) SIEHE ERLAEUTERIJNGEN

t9,'l

-28-

5,8 3r,5 1.5,1 L32,2 93,2

L,1
0,2 1

I
4

0,
l,

5
4
't

5
{
I
4
{

l
I
3
I

I
I
2

5
9
2
2

2
8
1
0

I
7
1

0,
0,

0,0
0.{

3,
I.

5,

l
7
1
7



5 GUETERVERKEHR MAERZ I988
6.2 GRdNZUEBERSCTIREITENDER GUETERV'ERKEIIX NACH TIAUPTVERKEHITSBEZIEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN T}

TONNEN

NR GUETERGRUPPE
VERKEHR MIT

GEBIETEN AUSSERH.D. BUNDESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

0,0
0,3

GESAflTVER- DURCHGANGS.
KEHR OHNE VERKEHR

DURCITGANGS- MIT
VERKEHR UMLADUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCIIL
BER ICHTSI,IONAT

BEFOERDERG. DAR. IN
INSGESAMT FRACHTERN

i,r 0,3385,9 256,7

0,3 0,0
0,r 0,0
0,5

DURCHGANGSVERKEIIR
JANUAR 8IS I'|AERZ

BEFOERDERG. DAR. ItI
INSGESAT'E FRACIITERN

ORG . GRUNDSTOFFE
RADIOAKTIVE STOFFE

89I
892
893

8 9,r
895
896

9IO FAHRZEUGE
KRAFTFAHRZ EUGE
LUFTEAHR Z EUG E
IIASSEREAIIR Z EUGE
SONST. FAHRZEUCE

820 ALIJMINIUMOXYD

83I BENZOL

8.I1 ZELLSTOFF

I{UNSTSTOFFE
FARBEN , GERBSTOFF'E
PHARMAZ . ERZGN. U. AE.

PHARMAZ . ERZG.
REINIGUNGSM. U. AE.

SPRENGSTOFF, MUNITICN
STAERKE, KLEBER
SONST. CHEM. ERZTIN .

t,2 0,2
6{,4

0,3

0
285 I

5

0
35

0

5
6

3s0
93

lL,0r 313,9

0,4

7

267,8
22,1

302,0
21 ,4

0,r

1
2
0

350,5
45,8

20,8

3s,3

r9,7

L,2

735,3
r79,7

85I

0,0
0,0
0,6

17 ,0

r3,0

0,0
0,0
O,I
0,1

J8,6
I8,,r

30?,1
72 ,0
2,1
L,7

306 ,2

0,t
0,1

I
9

4
4
0
9
I2

2r5,.1

408,0
55,3
5,4

4r3,3

520, {
93,'1
6,2
7,3r 5r9,3

3s0,5
]58,9
r5,r,I
88, s

827 ,5
L25,1

8,6
9,O

925 ,5

950,0
r31,3

6,2
10,8

2 lL1,2

946,
485,
295,
L74,

429 ,0
r80,0
rt0,4
13r,9

5 498,{I 4r3,5
847, I
326 ,1
?9,0

3 928,8
533,7
313,5
209,0

T2
28

4
L

06

244
r87

27
48

538,0
0,0

L2 ,7
25,4
2t ,2

713,6

6,5
7,6
1,5

41,6
21,4
51 ,9

2,0
t2 ,2
5,0
9,0
3,s

3 220,8
513,0
153,3

27 ,4
0,5

I6,5
03,1
42 ,3
6,9

r99I
58
t'l
42't2
l1
2l

338
59

2
5

953

88
55

498
I3
28

{83

34
53

9
2

570,6
184,3
2?9,',t

236
0

49I 007
53
t2

305
5

42
I9
53
78
t4
l7

1
5
I
8
8 5

,7
,6
,2
,6

0I9, 3
301,8
I93,3
405,9
324 ,7
437 ,5

009
r22
252
128
007

826
26

t67
244
303

70

306
317

20
22

094

59J
3r5
I9r
136

I
{
9
6

9
8
2
1

151,2
Ir0,5
r0,l,7

37,9
920 LANDMASCHINEN

9 3,I. ELEKTROERZCN .
ELEKTR . MASCHINEN
DRAHT, KABEL, I SOL .
NACHR ICHTENGERAETE
ELEKTR . HAUSTIALTGER .
ELEKTROMED. APPARATE
SONST. ELEKTROERZGN.

939 SONST.I'IASCHINEN ANG.
BUEROMASCHINEN
MET. BEARB. MASCHIN .
KRAFTFAHRZ EUGMOTOR .
FLUGZEUGMOTOREN
SONST. N. EL. MOTOREN
SONST.N.EL.MASCH.AN

95I GLAS
952 GLAS-U. A.MIN. ERZGN

GLASWAREN
FEINKERAl4. ERZGN.
PERLEN, EDELSTEINE
SONST. MIN. ERZGN.

951 LEDER, ZUGER. PELZFELL
LEDER, LEDERWA.REN
ZUGER . PELZ FELLE

962 GAXNE,GEVJEBE U.AE.
TEPPICHE
GEWEBE
GARNE,GEWEBE U.AE.

953 BEKLEIDI'NG,SCHUHE
BEKLEI DUNG
SCHUHE
REI SEARTIKEL

6,9 I3,9

26,L

L,2

4'13,4
20,9

3 553

13,5

L6.7 120.3

9,8 35,0

588.0
0,1

20,8
I9, 3
33,1

534,9

3 7r8,9
3,8

86,8
124,5
164,5

r7 688.5

4,2

?6,9
4't '8ll't,2
I5,I
49 ,5

790,0

3]3,8
0,2

15,5
50,5
2L's

79L ,6

19,6

2,8

139,3
43 ,9

215,5
I5,9
24,9

952,8

2t6
9I

533
3l
'14

742

267,9
r30,5
856,8

60 ,2
r05,3

3 25I,5

9{I BAUTEILE A.METALL
949 EBM-HAXEN

KABEL, DRAHT, N. ISOL
NAEGEL, SCTIRAUBEN
WERKZEUGE
SCHNEIDWAREN
UEBR . EBM-IJAREN

39 ,9t2,0
t4'1 ,6
41,1

t55,s

5t,1
38,9

221,L
29,2
30,9

508,8
,19 5

0
9
9

r03

9,1

15,9
2,4

65,0
8,6

J6,0

85I,8
0,3

28,2
76,0
12 ,7

505 ,2

{
8
2I
0
5

3
7
1
0

528,8
1I7,3
265,1
3r8,6
115,r
77 7,8
602,9

0.6
31,5
42 ,0
80,3

780,0

3
4
3
I
,l
9

L

6

5
I
I
I
8
8

1
I
5
1

347
0

3'1
85
58

508

55
I4

2r3
49

2L2

702
44

832
38r
033

286
L2

r0t
590
108

24

70r
22

r35
56

i3r
189

42
98

r8,5
?,1

79,7
20 ,0
85,5

r30,34r,{
54't ,7
105,2
'122 ,9

65,5
49 ,9I6,5

200,3
37 ,3

347,9
L6 ,6

60,2
70,5
t2,1
6,8

t8,5
72 ,7
75,5
2r,.1
Ao, r

32'l
10, 4

105,0
L9,?

1r1,7

224
8

66
395

38
l2

14,5
12 ,2II,5
3,6

86,9
81 ,7
12 ,8
13,9

346,8
18r,8
80,8
43,1

246 ,2
100, 0
t'l ,9
16,2

239,3
558, r
87r ,6

I 578, 3
34r,9

12 ,'l
5 I3I,6

898,1
210.5

2 t67,2
486,7
95, O

r3 327,0I 929, t
591 ,5

s 040,2I 004, r
282 ,0

I
3
0
9

07
4

349,8
13,3

8
I 626

5

2
I
3

5
5
3

9.15
2'l

I
I
3

504,9
tr4,8
422,0

52r,0
290,9
808, 3

3t
9

22

332 ,5
43, I
L4,7

555
r68

25rI
82

r99
80
I9

97L
9't2
9't 3
9't t
9'15
976
9't9

KAUTSCHUKWAREN ANG.
PAPIER,PAPPE
PAPI ER-, PAPPEI{AREN
DRUCKEREIERzGN.
MOEBEL
HOLZ-U. KORKWAREN
SONST. FERTIGI{AREN

FEINMECH.,OPT.ERZGN
FOT@HEM. ERZGN.
I(INOFI LME
U}IREN
}IUSI K INSTRUMENTE
SPORTART. , SPIELWA.R.
KIJNSTGEGENSTAENDE
scHMucK- . GoLDWAREN

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

5
I
9
0
9
5

2

I
3
3
9,l

6

5
9
I
t
I
5
0
0

8
2

9
4
0
4
7

34
4

t8
39r

21
4

r60
7

3I
22
54
?0
I9
66

27

5
6
I
4

't

{
9
2
6
5
3
2
9

2I
0I
2
I
5
4
{
7
3
5
5
6

559
9

30s
952
t56

28

4
4
3
6
0

34L,2
6,2

44,8
26,8
3{,8
t5,9
12, t
I0, 9

541,0
14, 4

r03,s
44, 5't7,2

1I8,9
23,5
32 ,6

r 889, r
84,2

362,'t
L7't,1
311,5
t90.4
t62 .3
202,3

797 ,1
46,9t0t,t
t2,8

r19,4
183,8

55, s
58, I

-29-

9
9

,0
,I
,2

.l
8

t
6
9

I

t

4
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5 GUE'fERVER(EHR MAERZ 1988

6.2GRENzUEBERscHREITENDERGUETERVERKEIIRNACHHAUP,tvEäKEIIRSBEzIEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN T)

TONNEN

NR. GUETERGRUPPE

SONST , FERTIGWAREN

991 GEBRAUCHTE VERPACKG.
992 GEBR. BAUGERAETE U.A.
993 UI4ZUGSGUT
991 GOLD,MUENZEN
999 SA]iIMELGUETER U.A.

DIPLOMATENGUT
GESCHENKARTI KEL
PERS. ET'FEKTEN
BEEAELTERSENDTJNGEN
9TARENPROBEN
SONST. SAMMELGUT
TRANSPORTGUETER ANG
DIENSTGUT

ZUSAMMEN

VERKEHR MI'T
GEBIETEN AUSSERH.
D. BUNDESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER- OURCI,IGANGS_
KEHR OHNE VERKEHR

DURCHGANGS- MIT
VERKEIIR UI.TLADUNGEN

DURCI.ICAITGSVER KEHR
JANUAR BIS MAERZ

BEFOERDERG. DAR. IN
INSGESAITT FRACH ERN

GESAI4TVERK!:HR EINSCHI,
BERICHTSMONAT

BEFOERDERG. DAR. IN
INSGESAI'IT FRACHTERN

778,'7 388,8

3
I6

157,6 38{,0 L 151,6 385,8 3 r0I,9 l 135,5

4,',|
23 ,5
17,r

I
9
5
2

6,6
r0,2
25 ,6
9,5

I{,6
50,1
50,9
2L8

35
6{
25
53

8,3
30,2
2,0

9
5

22
2I

5
2
.l
0

9,5
9,1

51,6
3,6

5
I
5
't
2
7
I
51

9

9
5
0
I
{
8
5

7A
2

r45
0

51
918
836
.r I3

I2I
3

r03
7

52
3',19
765
456

28 L97 ,7 31 130,4 59 327 ,9 t5 61 5,5

28r9'1 ,4 31130,{ 59321 '9 1.5515,6

llr,8
4,4

307,5
0,7

44, {
330,s
156,{
8r,l

4I,5
69,2
0,s

55,rr3 088,II 92I,5
?46,7

L23,
80,

2L6,
7,

I3I,
32 935,
5 t25,
L 772,

7.1 9,13,{

{ 1r6,6

79 260,0

38 851,0

2 16I,O

4L O22,O

205 752,2

rr 51r,5

2r't 365,8

r96,.1
5,7

2t9,5
8,s

r09,{r8 298, 1
2 60L,9
1 870, 0

328,
IO,

557 ,
9,

I53,
628,
768,
951,

2
2
0

I
5
3
3

945,0
r05,t
601,0
2l,I

447 t9
s33,1
001,8
39r,{

DURCHGANGSVERKEHR
OHNE U}ILADUNGEN

104 175,2

5 070,0

I09 8.15,2INSGESAI4T

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-30-

I



6 GUETERVERKEHR MAERZ I988
5'3 

'ERFLE.HTUNG 
NA.H sTRE.KENHERKUNFTS- uND sTREcKENzTELFLUG,LAETZEN BzDr. LAENDERN ,)

5.3.I VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

TONNEN

BRE
NACH STRECKENZ I ELFLUGPLATZCGN FRA STR MUC BER UEB

VON STRECKEN-
HERK . -FLUGPL.

HAI.iBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDOR}'
KOELN,/BONN
FRANKFTJRT
S?UTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN(I.JEST)
SONST. T'LUGPL

INSGESAITTT

HAJ

0
11

174
3

2t
5I,
15,

HAM

0,1
,e ,.
1'l.a

8{8,5
8,7
L,2

94,5,,,!

:
I
I
9
3
0
2

1

4
I
I
4
3
I

DUS

35
0

{36
55)
59
23

62t

IO

,u,i
2t,5
I3,l
62 ,8
80,2,r,]
1,4
0, r

? 4,8
,6,2

9r,3
41, S
4t,5
30, {,t,1
5,3a,:

0,8
0,7

2
{
l
6
2
0
't

!

5l.l ,
L97,
I06,
2L6,
18s,

{
t
3
4

:
5
4
6
,_

10,2
2'o
0,3

5.t,I
28'l,, ,3
0,9
L,2

r8,5
o,2

-2,r
38,s
nr,!

27,8
,0,9
28,1,0,!

62,9
3,8
2,2,t,:

NUE

3
.15

0
L2
57

26r
0,

1

3
9
I
2
4,l

;
I

20 ,0
10,3
7,s

99 ,5
4{,8

70r,7
0,4

24,3

55,
42,
0,

61,
73,
0,

91,
38,
t7,
35,
20,
I,

L7,
15,

56,4
2I,I
t,5

{6,0
15,5
09,4
27,t
4,1

or,1
2'9

531,3

32 ,3

't 313 ,8

455,1

INSGESAI,IT DAR. IN
FRACHTERN

456,I

INSGESA.I.IT DAR. IN
FRACHTERN

65r,8
29 1,2rI5.9
464,9
359,5
983,5
296,0
t72,l
122 ,6
31.0 , I

3,2

32
23

6
2L
{
5

5
4
I
5
3
5
{
I
4
7
I

3
3
0
I
6
9
5
5

221
0
0

26
I
0

252

52
98

CGN

222,
t20,'t2,
78'1 ,

2,

34

28
48

r.6
5

13

0
0

55
0

l4
4I
't
61
39

0

8't ,
333,
147,

DARUNTER IN
FRACHTERN

NACH STRECKEN-
Z I ELLAND

EINLADUNG

TONNEN

r 055,9

3,9

.r80,4

35,0

250, r

O,I 3

450,0

I4I,O

I 973,8

59,3

537,2

30,5

387 ,9

I0t, 7

908,5

46 ,2

661.0

60, 0

2,2

6.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES

HAM HAJ BRE
VON STRECKENHERl<UNFTSFLUGPLATZ

FRA STR NUEDUS

I,
301,
696,
286,
453,

I 610,
r 515,

MUC

0,
5,
2,
6,

2?,
L32,

BER UEB
DDR U.BER(O)
EI NNLAND
SCHWEDEN
NORtTEGEN
DAENEMARK
GR ERITANN
IRLAND
I SLAND
NIEDERLANDE
BELGI EN
LUXEMBURG
FRANKREICH
SPAN I EN
PORTUGAL
MALTA
SCHWEI Z
OESTERREICH
ITALI EN
GRIECHENLAND
TUERKE I
ZYPERN
JUGOSLAWIEN
UNCARN
TSCHECTIOSLOW
RUMAENlEN
BULGARIEN
POLEN
SOWJETUNION

AEGYPTEN
LI BYEN
TUNESIEN
ALGERIEN
IIIAROKKO
KAP VERDE
SENEGAL
GAT.IBIA
GHANA
NIGERIA
KAIT.IERUN
ZAIRE
SUDAN
AETHIOPIEN
SOMALIA
UGANDA
KENIA
TANSANIA
SA},IBIA
SIMBABWE
NAMI BIA
SESCHELLEN
MAURITIUS
SUEDAFRIKA

0,r
38,0
31, t

I3,I
r09,5

0,2tt,3
23 ,6tt,2
99 ,3t5,t
0,2

50,6
20,5
10,{
0,8,,,:
,,:

:
,1,0
O,L

0,0
8,.r

5,1
7,5
0,3

1,r

:
5,5

,t,l
2L ,0
2,7
3,7

-
12,1.
0,2
o,2
,,:

22A,
291,

9,
470,
056,
3II,
54,

505,
628,
947,
4tL,
505,
28,

I19,
r09,

46,
38,
48,
93,

l4{,

3
o

9
9
2
6
2
3
I
3'l
5
3
5
{
0
9
{
5
0
7
r,l
5
5
{
0
2

0,5

t,i
3,4,t ,g

4,I

,o,!

,,,:
0,3

0
2
3
3
5

9

3
1
5
0
0

3
7
3
9
I
5
5
t
1

I

;

2
I
I
I
7

;
1
2
I
9
8
I
I
8
8
9
I,
4
3
5
5
3
5
L

0,7
7,4
5,8
3,5
5,5
I,5
L'to't
5.5
3,6
4,62,'9,I
4,7
7,2
7,4
4,0
7,L
3,'t
4,5
5,s
1,2't,3
4,5

o,itt,9
8,7

2?5,9

16,I
,t,t_
tr,:

15,0
0,s

,a ,:

-
552.5

l,
379 ,
072,
459,
683,
207 ,
53r,
ll.

3't8,
522,

9,
834,
240,
315 ,
5t,

87r,'t39,
l{4,
49t,
561 ,
29,

L42,
r28,

46,
38,
51. ,

r09,
r65,

153,
803,
342,
315 ,
945,
17't,

32

;
]t
9
5
4

!
2
4
0
2
5

1
0
5
4
0

:

:

54,
250,

0,
109,
624,
t23,
L2,
9,

{00,
56.

r34,

r.l2 , 6
207,8

4,2
191,9

4,2
tr,:

45,3
25r,1
{0,6
60, 5
95,0,r,1

.

EUROPA ZUS 522, L 85, I 22 ,1 .109,9 I 358,2 9 9I1,6 3r2,5 65.7 0,5 L4 224,5 s 854,8

29,
2,

0,

5,

'l
4

282 ,5
23't ,4
57,8

2L3t5
40,r
5l ,7
0,1

53 ,6
74 ,6
42,q
19,l

291,7
51 'z50, 5

r54,0
47,L
23,7
3,1,5
6,st,2

I6,5
6l,l , 5

2

2,8 39, 1

6

I
0

35

AFRIKA ZUS

l(ANADA
VER STAAT O

37,t 45,,1 2 385,4

n,l, - : t13'.1 ,. ,,2,ä , ?Z+'.i

30

33
88

2 s10,0 I r23,2

9

.) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-31 -

59,1 ,,i 309,
t91,

0
4

I

3

20,

,t
5

2
I



6 GUETERVERKEHR MAERZ 1988

6.3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- I,JND STRECI(ENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN T)

6.3.2 VERKE}IR MIT GESIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIEf,ES

EINLADUNC

TONNEN

NACfl STRECKEN-
ZIELLAND HAM HAJ BRE DUS

VON STRECKENHERTiUNF'TSF'LUGPLATZ
CGN FRA STR NUE BER UEB

INSGESAMT DAR. IN
ERACHTERN

VER STAAT I{
ttEXIKO
KUBA
BARBADOS
TRINID,U.TOB
ST. LUCIA
KOLUMBI EN
VENEZUELA
BRASILIEN
ECUADOR
PERU
BOLIVIEN
PARAGUAY
TIRUGUAY
ARGENTINlEN
CIII LE

LIBANON
ISRAEL
JORDANIEN
SYRIEN
IRAK
IRAN
KT.II'AIT
BATIRAIN
KATAR
SAUDI-ARAB
JEl,l. ARAB. REP
OMAN
V . A. EMIRATE
PAKISTAN
BANGLADESCH
AFGHANISTAN
INDI EN
NEPAL
SRI LANKA
I,IALEDIVEN
THAILAND
MALAYSIA
SINGAPUR
INDONESIEN
PHILI PP INEN
EONGKONG , BRI
JAPAN
KOREA RP
CHINA

DDR U.BER(O)
FINNLAND
SCHWEDEN
NORWEGEN
DAENEMARK
GR BRITANN
IRLAND
ISLAND
NIEDERLANDE
BELGIEN
LUXEMBURG
FRANKREICH
SPANIEN
PORTUGAL
MALTA

:

38

L,2_

l0{,I
3 623,3

99, r
4'1 ,8

841,0
| 214,7

522 ,8'rL,o
23 ,0

493,5
155,5
82,B

459,0
298,O

25 ,6
1r,8

r 059,5
15 ,2
I0,8
1,9

192,8
102,9
339,2
133,9
r97 ,5I 3IO,I

L 347,2
I 058,5

32',1 ,9

I

or,1
to,9

o,;

1,;

4,;
0,3

I
5
L
0
0
3
I
0
0
5
5
8
0
0
5
8
5
2
8
9
I
9
2
9
5
l
7
5
9

,0
,7
,6
,8
,9
,6
,2
,9
,0
,l
,2

1

,'t,I

0
r98
IOI
244
s39
174
207
I8

485
tl4 4

8
839
392
289

676
199

3
0
0

r85
r55
020

55
59
51

7
20

108
119

MUC

12t ,1 I,5

52,8

84

12 6rt,5 5 rsl,0

611 ,6
199,3

3,0
3,3
0,0
0,2

221 ,6
155,3
020 ,2
55,5
59,5
6L ,2

't ,4
20,0

r08,0
r.19,5

,r,!
or,2

IO,;
9,1

745,
220.
4I5,
r5.
L7,

262,
L52,
{8,

358,
184,

1I,
478,

I0.r
05I
r95
431
997
t81

I06
261

AMERIKA ZUS 33, 3 428,4 I {07,9 t0 260, r 59, I

56,3 2 '177 ,0 LL 292,1

r04,
80{, l

99,
33,,

84r,
271,
522,'lL,
23,

.193,
r56,
82,

459,
298,
25,
tl,

069,
15,
IO,

LI
158,
L02,
339,
r33,
Lg'l ,
305,
260,
0s8,
32? ,

22

91,
3 085,

r 9.t
887
938

ASIEN ZUS 52 ,6

AUSTRALIEN
NEUSEELAND

AUSTR. -OZ. ZUS

INSGESAMT

VON STRECKEN-
EERKUNFTSLAND

r4 24r,r

45?,0
37 ,9

494,9

44 082,0

22 4L4,6

r0 r71,2

lI{,5

1r4,5

22 7L1,685,r

28 ,7

HAJ BRE

5 598,5

5 459,5

15',1 ,0
3't ,9

494,9

34 347,3

15 r51,0DARUNTER IN
ERACHTERN

608,0

75,4

22 ,4

7,6

| 232,0

9I,5

565,3

534,5

0,6

0,5

51 ,2

NUE t{uc BER UEB
INSGESAI,TT DAR. IN

FRACHTERN

I3,
1.55,

L7,
22,

37r,6

28,I

t r8.1,2

24,5

NACH STRECKENZ IELFLUGPLATZ
CGN FRA STR

AUSLADUNG

TONNEN

HAM

25
5

2L
7

60
0

t8
73
32

49
r33

0

-t
-

O,I
0,0
2,5

5,I
4,5
,,:

DUS

3,

l,
I3,

289,
3,

I4,
I,

357 ,
22,
34,

577 ,
6,

2

;
0
5
6
5

6
9
0
5
L
0
4
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t,2
0,0
0,0
6,6

0,8
0,0
0,0

O,I
t,2_

0,t
0,2
2,7
0,6
5,1
4,3

L,2

0,s
2,0
I,5
0,r
0,8
8,0
1,3
0,5
o,2
4,1
0,0
L,6
1,2
0,2_

0,0
5,,1

0,0

I,I
:

0,0
5,5

0,2
0,1
3,0
o,2II,7
2,5_

3,9

4
{6

{
0
0
0

IO,
t23,
23t
0,

1I,
0,

I
1
{
I
I
7
0
9
't
6
I
3
4
6
0
I
7
3

1
I
6
7
0

9
2
5
3
2
I
I
6
3

1,U
9,3
2,1
0,6
1,I

I8,5
9,6
o,9
r,3tl ,7
0,00,t
3,5
9,3
8,0tl,6
O,I

34,8
0,1
0,6
0,0
1,7

0,5
4,4
0,6
1,5
3,s

2L ,8

59,0
9,0

5,9

AMERIKA ZUS

KANADA
VER STAAT O
VER STAAT H
BERMUDA, BR IT
MEXIKO
GUATEMALA
BELI Z E
HONDURAS
EL SALVADOR
NICARAGUA
COSTA RICA
PANA.[tA
KUBA
BAIiA.I,IAS
JAIIAIKA
HAI TI
DOMINIK. REP
ANTIGUA-BARB
GUADELOUP, FR
BA.RBADOS
TRINI D. U. TOB
NI ED . ANTI LLE
ST. LUC]A
SONST. WESTIN
I(OLUMBIEN
VENEZUELA
GUYANA
SURINAME
GUAYANA, ER
BRAS I LI EN
ECUADOR
PERU
BOLIVIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
CHILE

LIBANON
ISRAEL
JORDANIEN
SYRIEN
IRAK
IRAN
KU}IAIT
BAHRAIN
KATAR
SAUDI -ARAB
JEM.ARAB.REP
JEMEN DEM VR
OMAN
V. A. EMIRATE
PAKISTAN
BANGLADESCH
AFGHANISTAN
I NDI EN
NEPAL
SRI LANT(A
MALEDIVEN
BIRMA
THAI LAND
LAOS
V I ETNAI.I
MALAYSIA
SINGAPIJR
BRUNEI
INDONESIEN
PHI LI PP I NEN
HONGKONG , BR I
TAIWAN
JAPAN
KOREA RP
KOREA DEM VR
I4ONGOLEI
CHINA

0

I
I
I
0
0

i
1

I
0
1

I
5
I
0
2
2
I
1
5

0

0
0
0
0
0

0
0
0

0
l
0

I1
0
0
0
0

t
0

0,
IO,
I4,
0,
0,

1I,
3,
4l
2,
0,],
6,
I,

25,L 3,r 9 03.1 ,8'12,1 4s,7 s53,4 r 309,8 5 749,7 285,7 41,.12',18,2

1
9
7
9
I
9
8
6
c
l
2
9
7

3
I
5
3
3
3
9
0
0
I
{
1
2
5
2
0
4
5
8
L
I
5

0,0

I
0
2
0

6
7
5
0
6
6
9
5
9
1

3
0
7
8
0
0
9

9
5
0
2
2
2
5
I
I
2
9

9
5

t,5
34,9
3,9

15, r
2,2

r0,9
4,6
I,5

I1.,9
o,2
0,0
I,4
4,8
4,4
0,{
0,3

26,7
0,0
t,2
0,0
I,8
3 ,'t
O,I
1,9
3,5
0,0
0,3
0,'t
5,5
3,7

22,O
3,2_

0,r
2,3

r78,6

10
650

26
IO

238
898
207
{8
)a

2II

0
]I

t67
99

7
552

5
I5

5
I

r03

0
99
I
0
3
I
0
0
l
I
0
0
I
0
0
0
0
3
0
0

0
1
0
0
0
0
0
0
0
0
0

24
2

0
3
3
0
9
5
3
2
5
2
I
3
6
I
1
0
6
2
2

0
3'
0
1
2
3
I
I
't
8
6
5

l
5

1
0
'l
1
4
I
8
4
I
8
8
I
0
0
2
7
2
0
1
0
l
2
5

0
I
5
3
9
f
2
3
1

1

I
7
1
0
5
7

I
I
6
0
0
I
t
I
0
0

38
0
0

0
't

0
4
4
0
0
5
4
0

5't
6

0,
83,

235,
2,

79,
t32,
691,
95,

393,
4r4,

0,
447

0
0

2r83

5't,'t 35,5 178,0 2 8s0,3 5 824,9 12r,6ASIEN ZUS 248,2

{,
I,
0,

,,10,0
0,0

3
0

I
1

3

l
6

I
4

9

3

9

5,5
r,0
0,0

L,7
0,1

365,
35,
0,

AUSTRALI EN
NEUSEELAND
OZEANIEN-USA

4,5
1.5
0,0
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5 GUETERVERKEHR MAERZ I988
6.{ VERFLECHTUI.IG NACTI HERKUNFTS. UND ENDZIELFLUGPLAIiTZEN BZW. LAENDERN

IM VERXEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES '}
VERSAND

TONNEN

VON HERKUNFTSFLUGPLA'T JCCN FRA s'r'R BER UEAt{IJE

2,6

636,1

MUC

0,0
3,2

| 4t6,2

HAM

550,8

HAJ BRE

1,0

L32 ,5

DUS

NACH ENDZIEL-
LAND

FI DSCHI
UEB . OZ E.AN I EN
NEUKALEDO, FR
POLYNES, FR
PAPUA - NEUGU I
AUSTR. -OZ. ZUS

INSGESAMT

VON TIERXUNT'TS-
LAND

0,0
0,'t
0,0
0,2
0,9

It

o,o
0,0
O,I

STR

.;
9,0
0.9
8,.1

41 ,1
4,4

t,4
I5,0
0,0

21,'l
48, t
15,5
2,02l,r
5,9

L1 ,9
60 ,2
53 ,2
0,0
6,0
I,I
0,2
0,0
0,2
0,2

3{J,9

7,r

r 050,5

0, .l

21r, {

6,7

I 359,I

1,8

'15].,1

HAJ

|,6
11,6
0,9
3,1

68 ,1
2,0

I8,0
3,s
0,s
7,7
1,8
3,{
t,2
'1 ,O2,t
7,0
8,7

t4,8
";2,1
0,0
0,0
0,0

l7.l ,5

0,8
0,3

o,i_

0,0

.
0,3

o,i
0,0

0,r
,,i..

.,,J
I0,9
8,{

71,1
3,0

.19,9
8,2

34,3
0,r

r50,9
t2,)
0,1

2't ,9
2 ,'l

r5,8
48,.1

I,I
1,8
0,9
0,0
L,7
0,1
0,5
I,O

t2 ,7
0, r
I,9
0,{
,3,1

0,u
0,0
0,0
o,l

0,0
0,0

0,r0,1

0,0

o,i

;
0
0
3

0,0

8.1,0

429 ,2

28 197 ,4

1,3

6

3,1

5 0?9, r

t0I,6

l7 {30,5

EI''PFANG

TONNEN

NACH ENDZIELFLUGPLATZ
CGN PRA

HAIY
NUE tluc I NSGESA.ö17

UEB

505,1 630,9 159,3 1,3 6 rgl,s

DUSBRE

1,5
2,t
0,7
0.0

0,9
0,2
8.0
t,8
1,9
t,3
0,1
2,3

3,,1
2,1
0,6
0,9
0,0
0,0
O,I
0,r.
0,2

58,0

3,s
0,0
I,I
,:

0,0

-
0,0

:
0,0
0,1
0,3
0,0
2,50,t
0,5

0,0

0,0
s8,9

220 ,3

93,8
638 ,2

99 ,7
L9 ,9

108,7
285,0

2,1
453,5
989,2
L97 ,3

36 ,9
175,8
96,5

359,3
4.15,5
55{,9

9.8
L92,8

2L ,3
0,0

3{,8
15,5
3r,5

523,
11,
93,

2,
49,
0,
0,

{0,
0,
0,

0,
I6,
0,

{3,
9,

22,
4,
0,
0,

5,

6,
44,

183,
0,
0,
1

9,1

o,t
0,0
o,i
3,4
O,T

0,0
o,t
O,I
0,0

0,0
1,0
0,1
0,9
0,2a,:

:

BER

I,1
2,s
0,7
1,7

69 ,4
0,3

7,8
1,4
0,2

28 ,9
3,4
5,8
0,0
4,6
2'8
6,I
4,3

,0,:
3,2
0,5
0,0

0,0
0,0
0,0

0,0
6,9

l1,s
2,0

t9,o
39,0,, ,r_

9,6
32 ,9
0,4

o,i
7L,Z
0,2

14,2
150,3

O,I
L7 ,7
22, t

2,9 ),,1 18,6rg,? 3s,r s6,l2,2 4,9 9,9
-19,5 16,8 e,.t20q,1 439,3 {15,0'l ,g 9,3 48,9
1,4 13,8 ,3"3g,! 3r,2 rre,e9,q o,o o,s65,2 52, I L22,04?0,1 44, o 280,22?'9 4,1 76,L?,? 1.0 r.t,5J9,r 18,{ 43,3ls,? 6,2 36,e

11, I 3s,7 ?5, te-?,2 10,2 L2s,o89,2 33,5 260,90,1 0,3 5,1rg,s 3,0 t26,0I,l 0,2 ro,5
o,r 0,5 3;3g,g 0,0 4,5
9,2 0,r .l ,eo,2 1,1 13,31,2 3,5 23,6

I 019,0 765,4 L 96),2
EUROPA ZUS

DDR U.BER(O)
FI NNLAND
SCHWEDEN
NORHEGEN
DAENEMARK
GR BRITANN
I RLAND
I SLAND
NIEDERLANDE
BELGI EN
LUXEHBI.-IRG
FRANKREICH
SPAN I EN
PORTUGAL
IlALTA
SCHI.IE I Z
OESTERREICH
ITALIEN
6R I ECHENLAND
TUER KEI
ZYPERN
JUGOSLAI,JIEN
UNCARN
ALBANI EN
TSCHECHOSLO}J
RUMAENI EN
BULGAR I EN
POt,EN
SOI{JETUTJION

AEGYPTEN
LI BYEN
TUNESIEN
ALCER I EN
I.tAROKKO
MALI
KAP VERDE
SENEGAL
GAMBIA
GUINEA
SIERRA LEONE
LIBERIA
ELFENBEINKUE
BURKINA EASO
GHANA
TOGO
NIGERIA
I(AMERIJN
GABUN
I(ONGO
ZAIRE
ANGOLA
SUDAN
AETHIOP I EN
SOMALIA
UGANDA
KENI A
RUANDA
BURUNDI
TANSANIA
SAMBI A

50,5
2e,g
50,7
10,9
29 .5
2t ,2
4r,e
6q,)
33,3
0,2

35,:
2,9

0,5
I,O

O,I
I,5

49 ,2
0,0
2,6
0,1
2,2

:
O,I

:
O,I
o,iI,5

0,2
:

o.o
0,0
0,r

14,5
0,0
0,0
0,0

0,9
o'2
0,8
a,:

:
0,0
o,i
0,0
0,0

o,ä
0,1
a,l

t,2

ll
5
4
I
l
2

122
l{

7
0
0
I
0

;
4
6
0
6
6
3
2
6
1
9
0
0

0
7
I
3

0,
13,
0,
0,

,r,9
8,5

:

o,i
7,9
0,1
8,I
0,9t,l
0,0
O,I
0,s

0,3
,,:

382 ,328 ,2t,2
0.r
0,1

:
2,L
0,1
0,0
0,0
O,I0,t
0,2
I,5
0,5
0,0
o.o
0,3
0,3
7,2
0,2

44,2
0,1

0,I
0,0

3t,'l
0,1
6,I
O,I
8,r

0,s
o,j
0,3
3,7_

.10, L
0,5
0,9
O,I

0,3
o,t
0,0

O,I
0,0
0,7

,I
8
2
5
3
I
'l
I
3
3
2
5
9
7
0
5
5
5
0
I
5
3
9
I
0
.t
5
I
3
I
I

0
0
{
0

0,
0,
2,

0

2,t
t,2
0,2I,I

0,3

:

:
0,3t,:

0,3
O,J

0,:

o,o

9,9
58,8

1,6
3I,I
0,r
0,2

31 'lO,I
0,0
O,I
O,I
4,2

l,{
0,2

t3,l
0,s

4,5

z,i
26 ,65,I
,,,:
0,0
1,0
9,{

o,i
0,r

0,0
{,9
0,8
0,5
4,8
0,3

0,0
0,0
2,8

0,1
,r,g

0,r
0,1
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6 GUETERVERKEHR MAERZ TJ88

{VERFLECHTUNGNACHHERKUNPTS'UNDENDZIEL!'LUCPLAE'I'ZENB:W.LA[:NDT]RN

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES T)

EHPFANC

TONNEN

NACII ENDZIELFI,UGPLATz
HAJ BRE DUS CGN ERA S'I'R IJUE HUC

AE'RIKA ZUS

MALAWI
SIMBABWE
BOTSUANA
NAMI BIA
MOSAMBl K
MADAGASKAR
SESCHELLEN
REUNION, FR
MAUR ITIUS
SUEDAFR I KA

KANADA
VER STAAT O
VER STMT I{
BERMUDA , BR IT
MEXI KO
GUATEMALA
BEL I ZE
HONDURAS
EL SALVADOR
NICARAGUA
COSTA RICA
PANAIIIA
KUBA
BAIIAMAS
JAMAI KA
HAITI
DOMINIK . REP
GUADELOUP, FR
BARBADOS
TRINID. U. TOB
NI ED . ANT I LLE
SONST. TJES?IN
KOLI,II'IB I EN
VENEZUELA
GUYANA
GUAYANA, FR
BRAS I LI EN
ECUADOR
PERU
BOLIVIEN
PA.RAGUAY
URUGUAY
ARCENTINIEN
CHI LE

LIBANON
ISRAEL
JORDAN I EN
SYRI EN
IRAK
IRAN
KUTJAIT
BAHRAIN
KATAR
SAUDI -ARAB
JEM. ARAB. REP
JEMEN DEM VR
OMAN
V.A. EMIRATE
PAI( I STAN
BANGLADESCH
AFGHANISTAN
INDIEN
NEPAL
SRI LANKA
MALEDIVEN
BIRMA
THAILAND
V I ETNAT.I
MALAYSIA
SINGAPUR
BRUNEI
INDONESlEN
PHI LI PP I NEN
HONGKONG, BRI
TAIWAN
JAPAN
KOREA RP
KOREA DEM VR
CHINA

8,3 r0,5 t29, I r01,8

896,6

61,6 r't,2

{9?,8 160,6

BER UEA

8r,7 20,r

VON TIERI(UNFTS_
LAND

')
1
3
5

I
0
0
5
9

0
1
0

0
0
I
0
8
3

0,;
,,:

0,0
r,L

0,0
4,5
0,0

IL,I
0,2
0,s
0,s
2,1
0,5
0,c

0,8
I,I
0,0

I,I
0,8
0,2_

a,]
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20,
2,

IO,
I{7.

6,
II,
0,

4.1 ,
0,

3,

o,i
a,:
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5
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1

2

;
0
I
1

0
I
n
I
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0,1
5,9
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0
6
I
I
)

:
2
6

0
i
0
0
0

i
:
0

I

0,;
0,1

2,9
'1,3

3r,3
0,3
o,6
0,7
3,5
0,{
0,9

HAM

93,5

10,;
t9 ,1

0,0,,:

0
0

r3 ,2It8,I
.e2,2

0,3
0,5
0.0
0,0
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0,0
O,I
0,0

0,0
o,;
0,2_

34,9
2,9

r48,8
0,2
2,2
0,1
0,3
1,3
3,5

o,2
,,r_

0,5

o,;
0,5

0,1
9,7
4,0
1.,3

2? ,8
0,2
0,1

3,0
o,;
3,0

0,7
0,9

38, r
I,3

2t,7,r,9
?,6

t45,0

r8r,0

0,2
5,I
0,2
0,0
0,9
O,I

3,2

-
3,5
'1 ,1
0,0
I,3

26 ,1
0,1
0,1

3,9

o,;
ao,1
I,5
0,3

34, r
II,I
98,3

4,;
22r,L

461,2

1,5
I,{
1,0

20 ,0
0.9.l{,9
2,6
0,0
O,I
2,L
0,5

0,1
37 ,6

IOO,I
5,I
4,3

225 ,3
3,r
4,I

32,2

2,;
19 ,4
0,2
9,4
2,6

214, {
20,r

309,'l
g2 ,5
O,I

65,r

o,;

o,;
3,5

;
9
3
I

I9,
0,
0,
0.
0,
3,
6,

;
2

I {5t,8

291 ,8s 650,3
I 7.15,8

0,1
r5,6
13,8
0,0
0,5
0,1
O,I

16,5
0,0
2,6
0,r)
0,r
2,5
0,r
O,I
0,1
0,3
0,2
2,9

J09,I
68 ,2
0,7
0,0

{6.5
rIl,3

1,7
{6,9
92, I

9 r37,6

7 ,7 2,5

1,2 0,0
53,'1 2 ,62t,6 2,6

- 0,0,

"; _

--

-.
- 0,0

o,; :
O,I :
2,',| r{,6
0,r0,5 0,2_

0,3
0,4

10,3.I u75,9

27 ,8I{,1
236 ,2

20 ,2lr,9
0,3

50,5
I,7
0,0
4,5

{0.1 ,3
751 ,2
50,7
6,6

| 597 ,2
153,2
{5,8
0,5
0,2
0,5

I67,5
390,5

0,3
101,2
I68,9

r 417,3
478,1

2 52L,5
615,5

I,I
269,1

t3 792,3

t2.l ,8

t1,1
155 ,2
325 ,5

0, t
0,8
0,5
0,0

0,1
o, tt,:

O,I,,:

5,0
0,3
0,0

17 ,6
0,0
5,2
0,0
t,{
0, r
L,2
2,2

86{,7

0,1
12,1

1,9
L,2
5,7
7,2
O,I
0,0
1,5
0,0

I,1
23,1
29,7_

'15.5
7,7t,2
0,1

J2 ,00,r
34,5,,,:
2,6

54,2
27,3
99 ,7
I8, I
0,0

4I,I
588,5

0,8,,:

'.
o,7
0,0
0,0t,:

L,l
9,6

t9,0
O,I
0,0

t6,r
,t,i
5,9
{,1

20 ,5
79,7

.15,6
95, s
7r,9_

39,s
109 ,2

899,6

I7I,8.I98,I
8{^l ,5

II,9

o,i
0,1
3,s
t,{
0,0
O,I
0,1
O,I
0,0
2,9

3{9,I
56, r
o,1

.155,3
41,2

101,9
6,8
2,3

36,5
10,5
39 ,2

2
ll0

0

7

I.l
28

8
0
6
5

0

50

I,5
81 ,1,t ,t_

O,I

-

0,0
:

0,0
.

,,ra

0,2

-

2,9

23'1 ,0

2,0
0,0
0,r
0,3
,,._

D,I
o,o
0,1

0,0

0,0
0,6

.l{,0
1,3
2,1
0,2
0,2
0,.1
0,2
0,1

0,1
L6 ,1
0,0
O,I
5,5
I,I
0,1
0,0
1,'l

o,2
19,8
39 ,5
0,0

49 ,6
{1.,0
0,1

I0,2
,0,6

't ,4

4,1
14,9

tt2 ,2
9,5

92 ,4
29,8
0,0
6,9

0
4

0
't

0

0

0,0

0

,I
,l

.I
,0,]5

0

o,II,
0,

Ä99,5

0,3
8,3
0,1
o,7
I,I

L3 ,2
0,5
O,I
4,2
0,1

0,0
24 ,l
42,2
0,0

24't,0
3,9
I,4

42,',l

,,i
26,2_

2,L
5,5

r.00,4
r4,9

312,'l
56,9_

II,8
932,4

1
0
0

0
0
0
0

AT4ERIKA ZUS

O,I
0,0
0,0

8,0
:

-
{.1

-
I,O

:

r

1
5
6
6

1
6
l
0
2

I
3,

25{,
2t1
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0
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38

0
0

295
0

96
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0
57
91
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VON HERKUNFTS.
LAND IiAt'l

5 GUETERVERI(EIIR MAERZ i'88
6.J V!]R!IECHTUNG NACH IIERI(UNFTS- UND ENDXIELF'LUGPLAT]'I'Zt]II BZI{. LAENDERN

IM VERKEHR I.IIT GEBIETEN AUSSENHALB DES SUNDESGEBIETES ')
EMPEANG

TONNEN

HAJ BRE DUS
NACII ENDZIELT'T-UCPLAT3

CGN FRA S'IR NUE
I NSJ ESF i,I'I

25 ,9

2 505,0

1,66,2

rt s00,7
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a,l

0,{2,0
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211 ,7

J1 IJU,I
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I 09t,9

tlUC
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NEUSEELAND
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PAPUA_NEUGUI

7,0 -l0,3,:1,2
t,:

0,1

1,8
0,0
O,I,,i

1t9,5,,,:
0,1
0,0

,,1

0.0

{,5,,,:

0,0

0,8 e2 ,9
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0,1
O, T

0,s
0,2AUSTR. -OZ. ZUS. 30, o {,.1
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Flugplarz

Hamburg 441 ,2

Ha nnov e r 349,2

B r emen 142,5

Düsseldor f 5t,0

Kö lnlBonn 601,2

Frankfurt .. .

Stuttgart .. .

Nürnberg .. . .

!.!ünchen.....

BerIin (west)

997 ,7

435 ,4

374,5

505,5

417,7

Insgesamt 4 416,0

5 585,5

7 Luftpostversand l.tär z 1988r)
Tonnen

I 10,6 95,2

46 ,6 27 ,3

19,4 14,1

95, 1 65,8

55,5 70,8

244,2 5s8,4

89,9 65,7

50,5 22 ,0

I 10,0 99,5

38, 9 14,5

860,8 I 034,3

8,6

2 2L7,6

205,9

73,9

33,s

161,9

126 ,3

802 ,6 1 790,3

155,5

Januar
bis
!|ä r z
r 988

647,0 1 793,3

122,1 I 168,6

176 ,0 490,3

222 ,9 592,5

727.5 I 961 ,5

0,{ 7,7

271,8 375,3 11 ,7

72,6

209,5

53,4

4 777.4

591 ,0 I 654,0

117 ,1 I 200,0

815, 1 2 22O,1

171 ,1 1 302,7

*) Diese ZahIen enthalten dend.h. die Umladungen des In-kehrs sind nicht enthalten.
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Dre monatltchen Nachwersungen erstrecken stch auf den Guter-
verkehr auf Btnnenwasserstraßen, den Guterumschlag rn Blnnen-
hafen, den Verkehr an Grenzzoll- und Ubergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Guterverkehr der Bundeslander nach Hauptver-
[ehisbeziehungen sowle an ausgewahlten Schleusen'

Der Jahresbertcht enthalt wertergehende Nachwetsungen des
Guterverkehrs nach Verkehrsbezrrken Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schlffe, Beschaftrgte und Umsatze rn der Btn-
nenschrffahrt, dei Bestand an Brnnenschtffen der Bundesrepublrk
Deutschland sowre Schrffsunfalle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Mo natsbert cht werden Schrffs- und GÜterverkehr uber See nach
Hafen, Flaggen und Verkehrsnchtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Contarnerverkehr uber See mrt Hafen außer-
halb des Bundesgebletes und der Bestand an Seeschrffen unter der
Flagge der Bundesrepublrk Deutschland nachgewresen'

Der Jahresberrcht enthalt wertergehende Nachwetsungen sowre
zusatzlich dre Aufterlung des Guterverkehrs nach Verkehrsbezrrken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbencht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mrt Luftfahrzeugen sowle Starts und Landungen nach Flughafen'
Drese Ergebntsse sind im Jahresberrcht drfferenzlerter aufge-
glredert, wober zusatzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
;tatrstik (Unternehmen, Beschäftrgte. Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den ntchtgewerblrchen Luftverkehr gebracht werden

Systematiken
Systematrk der Wirtschaftszweige mrt Erlduterungen, Ausgabe 1979

Güterverzetchnrs für dle Verkehrsstatlstrk, Ausgabe 1969

Verzerchnts der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 5 9094/95, erhältlich'

ß

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V r e rte I I a h res be rr c ht werden die Gütertransportmengen fur dte
Vert<ehrs.weige Ersenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt soiie Luftverkehr und Rohrfernlettungen nachgewtesen'
Die Ergebnrsse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Värkehrsbezrrken geglredert. Dre Entwicklung des Güterverkehrs
rst nach Guterabteilungen und Hauptverkehrsbezrehungen darge-
stellt. lm grenztiberschräitenden Verkehrwtrd nach Guterabtellungen
d rfferenziert.
lm rnhaltlrch ähnlrch aufgebauten Jahresbertcht werden dte Er-
gebnisse fur den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erschetnungslolge werden fur den offentlichen
schrenengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nrchtbunäesergenen Eisenbahnen dre wichtrgsten Zahlen über Ver-
kehrslerstunge-n und Verkehrseinnahmen tm Personen- und Guterver-
kehr nachgeivresen. Regional srnd dre Ergebnlsse des Gtiterverkehrs
nach Hauf,tverkehrsbeirehungen, Verkehrsgebreten und -bezrrken
aufgesch I üsselt.
lm J a h res berr c ht werden - neben trefer gegllederten Ergebntssen -
Angaben uber dte Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmrtteln und -einrichtungen sowre über Bahnbetrrebsunfälle mtt
Personenschaden ausgewlesen. Ferner finden srch Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhaltnrs und den be-
trieblrchen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veroffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bts 1976 tn
fünfjährrgem Turnus durchgeführten Statrstrk der Straßen in den
Gemärnden, und zwar detailliertes Zahlenmaterral über dre Länge der
Gemerndestraßen nach Fahrbahnbrerten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemelndestraßen sowie öffentlrche Parkfldchen
in größeren Gemeinden.

3.2 : Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Viertellahresbericht enthält Angaben über dre Betrrebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Krlometer, beförderte Personen, Per-
sonen - Krlometeil sowie die umsatzsteuerpflichtrgen Etnnahmen
(ohne Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der
§traßenverkehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteliahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachwetsungen für das
Berrchtsjahr enthalten; zusätzllch werden {ür alle Unternehmen Vor-
lahresergebnisse über dre Umsatze einschlreßlrch der Ernnahmen aus-dem 

Freigestellten Schulerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichln Hand fur Beforderungen von Schwerbehrnderten und
Schrllern (Ausbildungsverkehr) und der Vergutungen fÜr durchge-
f ührte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berrchtsjahres (Llnlen- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewtesen.

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbertcht brlngt Angaben uber Unfalle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowre über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeterlrgte nach Art der Terlnahme am Straßenverkehr und
U nfallursachen.
Der Jahresbertcht mtt wesentllch tiefer gegliederten endgültlgen
Zahlen vermrttelt etnen umfassenden Uberblrck über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Dre Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt'

8/8s
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